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1Vorwort des Präsidenten / Inhaltsverzeichnis

Liebe Mitglieder, geschätzte Eltern, 
Helfer, Sponsoren, Zuschauer und Fans

Hoffentlich geht es euch allen gut 
und ihr hattet einen guten Start 
ins neue Jahr. Ich hoffe, dass es 
für unseren Verein ein gutes neu-
es Jahr wird, mit vielen positiven 
und schönen Augenblicken auf 
und neben den Plätzen. 
Dem langersehnten Startschuss 
für den Bau der neuen Sport- und 
Freizeitanlage Widenbad sollte
nun wirklich nichts mehr im Wege 
stehen. Im anstehenden Frühling 
sollten die Bauarbeiten starten; wir
können es kaum erwarten! Die 
Bauphase wird ca. 2 ½ Jahre andauern und daher werden wir mit 
schwierigen Platzverhältnissen zu kämpfen haben. Der Vorstand setzt 
alles daran, bestmögliche Lösungen für den Trainings- und Spielbe-
trieb zu finden. 

Wir können uns auf eine tolle, neue Sportanlage freuen. Jedoch ist 
die grosse Freude nur dann angebracht, wenn unser Verein weiterhin 
von tatkräftigen und motivierten Mitgliedern getragen wird. Und da 
bewegen wir uns leider in einem grossen Dilemma. Leider hat man 
die Sinnhaftigkeit des Vereinsleben in den letzten Jahren verloren 
oder vergessen. 

Damit unser Verein auch in Zukunft eine Plattform für viele fussball-
begeisterte Kinder, Jugendliche und Erwachsene sein kann, braucht es 
entsprechend auch viele Ehrenamtliche, welche den Verein gestalten, 
weiterbringen und erfolgreich führen. Ohne diese motivierten und 
willigen Mitglieder erwartet uns früher oder später ein Ende, siehe 
«Breaking News»!

Es ist nicht mein Ziel schwarz zu malen, vor allem, wenn wir endlich 
kurz davor stehen auf einer nigelnagelneuen Sportanlage Fussball 
spielen zu können. Aber, der Grundgedanke eines Clubs muss drin-
gend wieder in unser aller Köpfe: «Ein Club ist ein Zusammenschluss 
von Menschen, die ein gemeinsames Interesse oder Ziel haben!» Es 

muss allen Vereinsmitgliedern bewusst sein, dass ein Engagement 
notwendig ist. Ich gehe nämlich davon aus, dass sich niemand im FC 
Männedorf eine solche «Breaking News» wünscht. Daher lassen wir 
es bitte Fiktion sein!

Ich wünsche mir, dass sich Mitglieder, engagierte Eltern oder FC 
Männedorf-Fans, welche wichtige Vereinsaufgaben aus Leidenschaft 
und Liebe für den FC Männedorf übernehmen möchten, bei mir mel-
den (piattella@gmail.com). Herzlichen Dank!

Und nun wünsche ich euch allen alles Gute und ein erfolgreiches 
Fussballjahr! 

Dajee Männedorf! 
Euer Präsident Sergej
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Aktive Herren 3

1. Mannschaft: Die Vorrunde war eine wahre Achterbahnfahrt,

die schliesslich mit einem positiven Ende ausklang. Im ersten Spiel 
gegen Fehraltorf startete das Team überraschend stark und führte 
nach einer halben Stunde 3:0, musste sich aber am Ende mit einem 
knappen 4:3 über die Zeit retten. Im darauffolgenden Spiel gegen 
Rüti wiederholte sich das Szenario: Man führte, vergab jedoch viele 
Chancen und musste am Ende mit einem Unentschieden zufrieden 
sein. Im Derby gegen die Reserven aus Stäfa lief es dann nicht mehr 
so gut. Nach einer Unachtsamkeit geriet man in Unterzahl und kurz 
darauf durch einen Eigenfehler in Rückstand. Obwohl man den Aus-
gleich erzielen konnte, reichte es nicht, um Punkte zu sichern.

Im September hatte das Team mit vielen Abwesenheiten zu kämpfen 
und konnte aufgrund des schlechten Wetters kaum auf dem Haupt-
platz trainieren. Im Nachholspiel gegen Hinwil schien das Pech per-
fekt: Man drehte zunächst das Spiel, spielte dann eine halbe Stunde 
mit zwei Spielern weniger und verlor in den letzten fünf Minuten alles. 
Doch es kam noch schlimmer: Im Spiel gegen Uster, auf einem miser-
ablen Platz, scheiterte man an einem Elfmeter und verlor nach einem 
Eckball alle Punkte.

Trotz dieser Rückschläge blieb die Stimmung im Team positiv, und 
der Glaube an bessere Zeiten war ungebrochen. In Wetzikon wurde 
Erwin Böhler aus dem Ruhestand reaktiviert, was die Stimmung in der 
Kabine auflockerte. Dieses Spiel stellte den Wendepunkt der Vorrunde 
dar, da man gegen ein starkes Wetzikon einen wichtigen Punkt holte. 
Daraufhin folgten drei Derbys gegen Herrliberg, Meilen und Zollikon, 
die allesamt gewonnen wurden. Plötzlich war das Team wieder im 
Rennen.

Im Auswärtsspiel gegen den Tabellenführer Wald erreichte man ein 
1:1, obwohl man auch hätte gewinnen können. Im Spitzenspiel ge-
gen Pfäffikon erzielte man einen sehenswerten Treffer, und gegen Egg 

setzte man mit einem 5:0-Sieg ein deutliches Zeichen. Mit dem Motto 
«Wenn es läuft, dann läuft’s» sammelte man in den letzten sieben 
Spielen 17 Punkte und hatte ein beeindruckendes Torverhältnis von 
13:2. Besonders bemerkenswert war der Zusammenhalt im Team, die 
hohe Trainingsbeteiligung von über 20 Spielern und der Glaube an 
die eigenen Fähigkeiten. Das Team verteidigte gemeinsam stark und 
erarbeitete sich zahlreiche Torchancen. Nun liegt man nur 5 Punkte 
hinter dem Tabellenführer Wald und möchte in der Rückrunde dort 
anknüpfen, wo man aufgehört hat.

Alan Sabotic, Trainer 1. Mannschaft

1. Mannschaft – Tenue-Co-Sponsoren: Bauspenglerei Lobnik AG, Männedorf + RAIFFEISEN

1. Mannschaft (3. Liga)

1. Wald 1 12/26

2. Zollikon 1 12/22

3. Rüti 1 12/22

4. Männedorf 1 12/21

5. Pfäffikon 1 12/19

6. Wetzikon 1 12/18

7. Meilen 1 12/17

8. Uster 2 12/16

9. Hinwil 1 12/16

10. Stäfa 2 12/11

11. Fehraltorf 1 12/10

12. Herrliberg 2 12/9

13. Egg 1 12/8

Fotos: Benbox.ch
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Bericht 2. Mannschaft

Die Saison begann für das «Zwei» unter einem neuen Stern – oder 
besser gesagt, unter zwei neuen Sternen: Mirco Bochicchio und 
Mark Meier, beides FCM-Legenden, übernahmen die Leitung des 
Teams, das sich in der letzten Saison, nur dank weniger Strafpunkte, 
knapp vor dem Abstieg retten konnte. Ein krisengeschüttelter Hau-
fen, geprägt von Frust und Unsicherheit, sollte unter ihrer Führung zur 
Einheit geformt werden – ein ambitioniertes Projekt, das sich bis jetzt 
jedoch als Erfolg erwies.

Trotz suboptimaler Bedingungen, Stichwort: Trainingsplatz, der eher 
einem Kartoffelacker ähnelte oder man nur einen Viertel eines 9er-
Fussball-Kunstrasens zur Verfügung hatte, fanden sich regelmässig 
25 motivierte Spieler zu den Trainings ein. Eine Konstante durch 
die gesamte Hinrunde: Nach dem Training wurde stets bei ein paar 
Kasten Bier gemeinsam über die grossen und kleinen Momente auf 
dem Platz gesprochen. Dieser Mix aus Kreisliga-Romantik und echter 
Kameradschaft trug erstaunliche Früchte. Langsam aber sicher kristal-
lisierte sich ein Team heraus, das nicht nur zusammen spielte, sondern 
auch zusammenhielt.

Der Start in die Saison verlief überraschend positiv – zumindest fast. 
Aus den ersten drei Spielen holte man starke sieben Punkte. Besonders 
das Spiel gegen den FC Maur, der seit Jahren um den Aufstieg kämpft, 
war ein emotionaler Höhepunkt – zumindest bis zur 90. Minute. 
Dank grossartigem Teamgeist und kämpferischer Leistung sah man 
bereits wie der sichere Sieger aus, ehe ein fragwürdiger Elfmeterpfiff 
die Partie kippte. Die Entscheidung war so umstritten, dass selbst die 
Zuschauer an der Seitenlinie überlegten, dem Schiedsrichter ein Fern-
glas zu schenken. Der FC Maur glich aus, und der Sieg war dahin.

Das Team spielte dennoch attraktiven und mutigen Fussball, der jedoch 
immer wieder durch vermeidbare Eigenfehler überschattet wurde. 
Dazu gehörten arrogante Elfmeter, sowie Führungsspieler, die bei 
Rückständen plötzlich ihre Körpersprache vergassen und den Kopf 
und das Team hängen liessen. In entscheidenden Momenten fehlte 
manchmal die Coolness, und so verlor man knappe Spiele, die ei-
gentlich in Reichweite lagen. Trotz dieser Rückschläge bewahrte die 
Mannschaft Ruhe, sodass Unzufriedenheit ein Fremdwort im Team 
blieb.

Gegen Ende der Hinrunde fing sich die Mannschaft wieder. Mit zwei 
wichtigen Siegen zum Abschluss sicherte man sich 14 Punkte und po-
sitionierte sich im Mittelfeld der Tabelle. Die Erleichterung und Freude 
waren gross, besonders bei Spielern, die in der vorigen Saison noch 
an permanentem Abstiegssorgen geknabbert hatten. Die Bilanz: Das 
Team hat sich nicht nur stabilisiert, sondern gezeigt, dass es in der 
Liga mehr als mithalten kann.

Mit einem Trainingslager in Barcelona – das erste nach vielen Jahren – 
plant das Team, in der Rückrunde anzugreifen. Gerüchten zufolge 
wurde der erste Abend in Spanien für «taktische Analysen» in einer 
Tapas-Bar durchgeführt. Die Motivation, in der Rückrunde durchzu-
starten, ist greifbar. Der Mix aus Talent, Einsatz und Teamgeist lässt 
Fans und Spieler gleichermassen auf eine erfolgreiche Rückrunde 
hoffen.

Die 2. Mannschaft des FC Männedorf hat sich in der Hinrunde von 
einer Krisentruppe zu einer geschlossenen Einheit entwickelt. Attrakti-
ver Fussball, enge Spiele und ein nie erlöschender Teamspirit prägen 
diese Saison. Die Kreisliga-Helden vom Zürichsee sind bereit, in der 
Rückrunde zu zeigen, was sie wirklich können!

Subisan Suthesan (Captain 2. Mannschaft)

2. Mannschaft (4. Liga)

1. Racing Club ZH 2 10/23

2. Maur 1 10/22

3. Seefeld ZH 3 10/19

4. Küsnacht 2 10/17

5. Wetzikon 3 10/16

6. Männedorf 2 10/14

7. Witikon 2 10/12

8. Zollikon 2 10/11

9. Gossau 3 10/9

10. Zürich City 2 10/8

11. Herrliberg 3 10/1

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Inserenten und Sponsoren!
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SPENGLEREI

FLACHDACH

BEDACHUNGEN

SOLAR

www.lobnikag.ch

2. Mannschaft – Sponsor: Manser Storen GmbH, Männedorf 
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Eindrücklicher Sponsorenanlass mit Martina Moser

Am diesjährigen Sponsorenanlass hatten wir viel Glück mit dem Wet-
ter. Wir begrüssten viele Top Sponsoren des Vereins und konnten 
als Stargast Martina Moser, 129fache Nati-Spielerin der Schweiz, 
präsentieren. Sie war unserem Vereins-Redakteur Marco Huber eine 
sehr dankbare Interviewpartnerin, denn sie beantwortete die zahlrei-
chen Fragen souverän und kompetent. Der Schweizer Frauenfussball 
sei noch ein «Startup» und über die kommenden Jahre müsse noch 
viel getan werden, um die nächsten Schritte zu gehen. Alle Teilneh-
mer waren sich einig: Ein sehr sympathischer und spannender Auftritt 
von Martina Moser.

In der Hinrunde 2024/25 konnten wir die Zürcher Kantonalbank als 
neuen Hauptsponsor für die Juniorinnen und Junioren gewinnen. 
Hierbei werden alle mit einem coolen Freizeit-Shirt mit unserem Slog-
an «Dajee» ausgestattet. Die Übergabe startet im Rahmen des Früh-
jahrescamps 2025. Philipp Giubellini, einst Junior des FCM und nun 
Regionenverantwortlicher der ZKB äussert sich hierzu wie folgt: «Wir 
freuen uns sehr über diese Partnerschaft mit dem FC Männedorf und 
insbesondere den Juniorinnen und Junioren. Die Förderung der kom-
menden Generation liegt uns bei der ZKB besonders am Herzen.»

Schliesslich freuen wir uns sehr, den Vertrag mit dem langjährigen 
Tenü-Sponsor Radlager aus Wolfhausen zu verlängern. «Herzlichen 
Dank, Stefan, für euer tolles Engagement!»

Aus Anlass des Jahresendes erschien in der ZSZ eine Dankesanzeige 
für unsere zahlreichen Sponsoren – «Herzlichen Dank für euer tolles 
Engagement, sehr geschätzt!»

Wolfram Gerlof, Leiter Werbung
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Senioren 30+: Auf Kurs

Die Senioren 30+, rund um den Staff von Michael Signer, Tibor 
Makra und Christian Feuerstake, schliessen die Vorrunde auf dem 
guten 2. Platz ab. Damit erfüllt man die eigenen Erwartungen und 
konnte auch in diesem Jahr wieder vorne mitspielen und attraktiven 
Fussball zeigen. Es ist eine stetige Entwicklung innerhalb der Mann-
schaft sichtbar und auch der Kader konnte um einige erfreuliche 
Neuzugänge erweitert werden. Erneut hat man aktuell die meisten 
Tore geschossen. Die Offensive rund um Topscorer Schuler sorgt beim 
Gegner regelmässig für Schweissausbrüche. Bis zum Spitzenkampf 
gegen Gossau im letzten Spiel war man ungeschlagen, verlor jedoch 
ganz bitter in der letzten Minute noch mit 2:1. Trotz sehr dominanter 
erster Halbzeit, sowie den besseren Aktionen während des gesamten 
Spiels, musste man sich entgegen dem Spielverlauf geschlagen ge-
ben. Das Team sieht sich trotz diesem Rückschlag in seiner bisherigen 
Leistung bestätigt und wird topmotiviert in der Rückrunde versuchen 
die Tabellenführung wieder zurückzugewinnen. Das geplante Trai-
ningslager im März soll dazu beitragen, die Defensive sowie läufe-
rische Leistung noch zu verbessern und so einen spannenden Kampf 
um den Aufstieg zu liefern.

Michael Signer, Trainer 30+

Senioren 

Senioren 30+

1. Gossau 8/19

2. Männedorf/Oetwil am See 8/19

3. Team ZüriOberland 8/16

4. Mönchaltorf 8/13

5. Greifensee 8/11

6. Meilen 8/11

7. Egg 8/6

8. Bauma 8/5

9. Wald 8/3

Senioren 30+ – Sponsor: Zürich Versicherung
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Senioren 40+: Überzeugende Vorrunde

Nach einem eher ernüchternden dritten Schlussrang in der Vorsaison, 
steckten wir uns das Ziel, in der neuen Saison ganz vorne mitzumi-
schen. Nach kurzer, aber intensiver Vorbereitung mit kaum Mutationen 
in der Mannschaft, konnten wir im ersten Spiel gleich drei Zähler ver-
buchen. Auch wenn das darauffolgende Cupspiel gegen den FC Ein-
siedeln aus der Promotionsliga knapp verloren ging, erkannte man 
eingeübte Spielzüge und ein Spielsystem. Es begann in den nächsten 
Spielen ein Steigerungslauf mit dem Punktemaximum pro Spiel und 
wir krallten uns an der zwischenzeitlichen Tabellenspitze fest. Einzig 
der FC Dübendorf hielt auch mit dem Punktemaximum mit. 

Nach der zweiwöchigen Herbstferienpause bekundeten wir dann 
leider etwas Mühe im Spiel, auch wenn wir siegreich waren. Die 
Spiele wurden nur noch knapp und auch mit etwas Glück gewonnen. 
So kam es dann zum Spitzenspiel zwischen uns und dem FC Düben-
dorf. Beide waren zu diesem Zeitpunkt verlustpunktefrei. Auch wenn 
wir lange mithalten konnten, hatte der Gegner mehr Cleverness und 
machte viel weniger Eigenfehler als wir. Somit ging das Spiel zurecht 
mit 2:5 verloren. Somit überwintern wir auf dem guten zweiten Ta-
bellenplatz.

Generell war es eine sehr erfolgreiche Vorrunde. Der Teamgeist stimmt. 
Freude macht die Offensivabteilung mit vielen erzielten Toren, ein agiles 
Mittelfeld, und meist stabile Defensive mit einem der besten Torhüter 
der Liga. Speziell erwähnen möchte ich unsere «ältere» Fraktion, von 
welcher bald die meisten das 60. Altersjahr erreichen. Sie zeigen 
beste Leistungen und halten locker mit den 40-Jährigen mit!

Das Ziel der Rückrunde: Nach guter Vorbereitung, wo Kondition 
und Spielintelligenz gesteigert wurden, sollte die Revanche gegen 
den FC Dübendorf gelingen. Dann liegt unser Saisonziel Rang 1, 
in Reichweite.

Michael Müller, Trainer 40+

Senioren 40+ – Sponsor: Schneider Umweltservice AG, Meilen

Auch eine Platzwunde konnte 
unseren knallharten Verteidiger 
Stefan Braunschweig nicht stop-
pen!

Senioren 40+

1. Dübendorf 8/23

2. Männedorf/Oetwil am See 8/21

3. Schwerzenbach 8/13

4. Greifensee 8/13

5. Uster 8/10

6. Gossau 8/9

7. Bassersdorf 8/7

8. Team ZüriOberland 8/6

9. Fehraltorf/Russikon 8/3



11

Zürisee-United (ZSU) 1: Zweite Chance 

Das Team von ZSU 1 startete am 17. August gegen einen der stärks-
ten Gegner in die erneute Herausforderung den Ligaerhalt in der 
Saison 2024/2025 in der 1. Liga zu schaffen. Wir waren von der 
1. Minute bereit alles zu geben und konnten gegen einen Aufstiegs-
favoriten wie die FC Luzern Frauen mithalten. Erst in der 55. Minute 
kam es durch einen Fehler in den eigenen Reihen zu einem Gegen-
treffer. Trotz Kampfgeist bis zum Schluss der Partie, konnten wir den 
Ausgleich leider nicht erzielen. 

Auch das nächste Spiel verlief leider nicht wie gewünscht. Erst gegen 
den FC Schlieren 2 konnten wir endlich 3 Punkte mit nach Hause 
nehmen. Mit einem Sieg von 2:4 auswärts und vielen traumhaften 
Toren verliessen wir den Sportplatz Zelgli. Als nächstes hiess es – all 
in or nothing – der US Terre Sainte empfing uns für die erste Runde 
des AXA Women’s CUP. Knapp an Spielerinnen und mit grosser Un-
terstützung vom ZSU 2 sind wir nach Genf gefahren. Mit einem knap-
pen, aber souveränen Resultat von 2:3 durften wir in die 2. Runde 
einziehen. In der Meisterschaft ging es jedoch in der Negativspira-
le weiter. Auch die nächsten zwei Spiele verloren wir knapp. Dann 
kam bereits die nächste Runde vom Cup und uns wurde ein Meis-
terschaftsgegner zugelost. Der SC Schwyz empfing uns auf ihrem 
neuen, aber fragwürdigen Rasen. Hart erkämpft gewannen wir auch 
dieses körperbetonte Spiel im AXA Women’s Cup. Nach diesem Sieg 
durften wir auch in der Meisterschaft wieder 3 Punkte gegen den FC 
Blue Stars auf unserem Konto verbuchen. Für die Mannschaft und die 
Köpfe der Spielerinnen ein grosser Sieg. 

Leider folgten wieder Spiele, die wir sehr knapp verloren. Auch in 
Cambarogno, wo wir bis jetzt immer gut performen konnten, hatten 
wir am 2. November keine Chance. Nach diesem Spiel mussten die 
Spielerinnen zusätzlich noch eine weitere Veränderung verkraften. 
Es gab per sofort einen Trainerwechsel an der Seitenlinie des ZSU 1. 
Mit frischem Wind durften wir die Vorbereitung auf den kommenden 
Sonntag absolvieren. Am 10. November erwartete uns nun das High-
light der Vorrunde – wir durften den amtierenden Schweizermeister 
Servette FC Chênois Féminin auf unserem Langacker in Herrliberg 
empfangen. Es war klar, dass in diesem Spiel nur der Teamgeist und 

die Freude am Fussball zählt und genau das ist uns gelungen. Trotz 
einem hohen Resultat konnten wir das Spiel geniessen und es war 
ein absolutes Privileg gegen diese Frauen auf dem Platz zu stehen. 
Das ist das beste Frauenfussballteam der Schweiz und das sind sie 
definitiv berechtigt! 

Das Spiel gab uns auch nochmal viel Ehrgeiz mit für das Meister-
schaftsspiel gegen den FC Widnau. Wir kamen und siegten. Wieder 
3 sehr wichtige und emotionale Punkte! Leider gelingt es uns nicht 
auch im letzten Spiel noch zu zeigen was wir können, weshalb wir 
unter dem Strich in der Tabelle überwintern. Aber, wir freuen uns un-
ter dem neuen Coach bald wieder auf dem Feld zu stehen. 

Gerne möchten wir uns auch bei allen Fans bedanken. Eure Unter-
stützung bei jedem Wetter bedeutet uns sehr viel. ALLEZ ZSU!

Sandrina Guatelli

Aktive Frauen

Zürisee United 1 (1. Liga)

1. Wädenswil 1 10/25

2. Luzern Frauen 11/22

3. Sempach 1 11/19

4. Eschenbach 1 11/19

5. Staad 1 11/17

6. Gambarogno 11/16

7. Toggenburg 1 12/15

8. Baar 1 10/14

9. Schwyz 11/14

10. Blue Stars ZH Frauen 11/12

11. Zürisee United 1 11/9

12. Schlieren 2 12/8

13. Widnau 1 11/4
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ZSU 2: Das Überraschungsteam bei den Frauen

Vor der Saison deutete wenig auf einen sportlichen Höhenflug von 
ZSU2 hin. Die Mannschaft, welche die letzte Saison im Mittelfeld 
beendete, hatte einige schwerwiegende Abgänge zu verzeichnen. 
4 Leistungsträgerinnen konnten in die erste Mannschaft integriert 
werden, weitere 4 verliessen das Team wegen Umzug. Zudem trat 
der sehr engagierte Cheftrainer Raphi zurück und man holte Fabian 
von Rechenberg und Thomas Huber von der ZSU3. Als Ersatz für die 
vielen Abgänge holten die neuen Trainer 5 der starken jungen Frauen 
aus der letztjährigen Mannschaft (ZSU 3), die überzeugten und bis 
Juni um den Aufstieg mitspielten. Ein weiterer Lichtblick waren Halissa 
und Annalena, die zu ZSU zurückkehrten, sowie Ladina, die vom FC 
Egg (4. Liga) geholt werden konnte. 

Ob das neu formierte Team jedoch überzeugen würde, war mehr als 
fraglich. Der Ersatz von Leistungsträgerinnen, die nun in der 1. Liga 
spielen, durch Spielerinnen aus der 4. Liga und Frauen, die schon 
länger nicht mehr aktiv waren, schien zunächst nicht erfolgverspre-
chend. Entsprechend verlief die Vorbereitung. So kam man im Vor-
bereitungsturnier gegen ZSU3 nicht über ein Unentschieden hinaus. 
Das einzige Testspiel gegen den FC Pfäffikon verlor man mit 0:1. 
Man muss aber sagen, dass dies der Stimmung in der Mannschaft 
nicht allzu sehr geschadet hat. Die Vorfreude auf den Saisonstart war 
gross und dieser gelang! 3:1 gegen Wipkingen zu Hause in Herr-
liberg. Dies war der Startschuss zu einer Miniserie, denn es folgten 
Siege gegen Zürich City auswärts und FC Unterstrass zu Hause. Ein 
Saisonstart, wie man ihn sich nur wünschen kann. Danach ging es zum 
Absteiger nach Lachen. Eine schwierige Aufgabe für die sehr junge 
Mannschaft (90% sind 20 Jahre oder jünger). In der ersten Halbzeit 
gab es ein klares Chancenplus für die Heimmannschaft und unser 
Team ging mit einem glücklichen 2:2 in die Pause. In der 2. Halbzeit 
waren unsere Frauen, wie so oft in der Vorrunde, die bessere Mann-
schaft. Das Unentschieden am Ende war ein gerechtes Ergebnis. Es 

folgte ein Dämpfer. 0:0 zu Hause gegen Hausen am Albis trotz klarem 
Chancenplus. Danach fing man sich wieder und es folgten 4 Siege 
in Folge gegen Horgen, Thalwil, Blue Stars und im Derby gegen Küs-
nacht. Schliesslich reiste man als Leader zum Spitzenspiel gegen den 
FC Wiedikon. Dort endete ein spannendes Spiel dem Spielverlauf 
entsprechend 2:2.

Damit sind die Frauen von Zürisee United 2 überraschend und un-
geschlagen Wintermeister! 2 Punkte vor den starken Wiedikerinnen 
und 3 Punkte vor dem Absteiger aus Lachen. Man darf also gespannt 
sein, was dieses junge Team in der Rückrunde sportlich noch errei-
chen wird. Vorbeischauen lohnt sich!

Anna Lena Breitenmoser

Aktive Frauen

Zürisee United 2 (3. Liga)

1. Zürisee United 2 10/24

2. Wiedikon ZH 1 10/22

3. Lachen/Altendorf 1 10/21

4. Zürich City 1 10/20

5. Wipkingen ZH 1 10/16

6. Blue StarsZH Frauen 2 10/12

7. Unterstrass 1 10/11

8. Küsnacht 2 10/9

9. Hausen a/A 1 1078

10. Thalwil 1 10/5

11. Horgen 1 10/3

ZSU 2 – Tenuesponsor: 10’ Dieci
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ZSU 3: Rückblick auf die Vorrunde

Nach dem Trainerwechsel und der Kaderumstellung hatten wir ei-
nen etwas schwierigen Start in die Herbstrunde. Noch dazu sind 
uns beim ersten Spiel kurzfristig 3 Spielerinnen ausgefallen, so et-
was ist uns noch nie passiert. Wenn man mit diesem Hintergrund die 
Resultate anschaut, haben wir uns jedoch sehr gut geschlagen. FC 
Kloten  besiegte uns knapp 3:2. Und wir können zwei grandiose Sie-
ge vorzeigen, FC Egg haben wir 8:1 und FC Küsnacht 1:0 besiegt. 
Auch die Niederlage gegen die Tabellenführenden war knapp, die 
Gegnerinnen waren spielerisch nicht viel besser als wir, sie konnten 
jedoch ihre Torchancen effizienter umsetzen. 

Während der Saisonpause haben wir in den Trainings alles geben 
und sind nun topfit für die Rückrunde.

Isabel Stauf

Zürisee United 3 (4. Liga)

1. Wetzikon 1 9/27

2. Hinwil 1 9/21

3. Uster 3 9/20

4. FFC Südost Zürich 2 9/16

5. Effretikon 2 9/15

6. Volketswil 2 9/10

7. Küsnacht 3 9/7

8. Egg 1 9/7

9. Zürisee United 3 9/6

10. Kloten 2 9/3

FC Männedorf Home-Page: 
www.fcmaennedorf.ch
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Frauen Zürisee United (ZSU)

Was den sportlichen Bereich betrifft verweise ich wie immer auf die 
Teamberichte. Aktuell spielen 33 Männedörfler Frauen bei Zürisee-
United (ZSU). 

Im Sommer wurden auf Grund der Altersanpassungen bei den Junio-
rinnen, keine neuen Spielerinnen zum ZSU transferiert. Mit 76 Frauen 
hatten wir auch ohne Neuzugänge genügend Spielerinnen für drei 
Teams.

Seit diesem Sommer sind wir auch als ZSU-Leitung wieder komplett.  
Das neue Team bilden: Dario Zito als Sportchef, Vivi Stutz als Ge-
samtleiterin und die drei Frauenverantwortlichen, Sandrina Guatelli 
vom FC Stäfa, Sabrina Good vom FC Herrliberg, sowie Hansueli 
Ehrismann vom FC Männedorf. Ein tolles Team, danke für die gute 
Zusammenarbeit.

ZSU 1, mit schwieriger Herbstrunde
Nachdem uns der Verband die Möglichkeit gab, ein weiteres Jahr 
in der 1. Liga zu spielen, waren wir sehr gespannt, wie das Team von 
Michel Neugel und seiner Partnerin Angela Käslin diese Herausfor-
derung meistern wird. Leider gab es schon bald Spannungen zwi-
schen den Trainern und der ZSU-Führung. Auch innerhalb des Teams 
fing es an zu brodeln. So entschieden wir, schweren Herzens, uns von 
den beiden Trainern zu trennen. Dies, vier Spiele vor Ende der Vor-
runde, und ausgerechnet vor dem vermeintlichen Saisonhöhepunkt, 
dem Cupspiel gegen Servette Genf. Wir hatten Glück, dass Matthias 
Roth und Manuel Henchoz (zwei ausgewiesene Trainer), spontan 
bereit waren, das Team bis Ende Jahr zu übernehmen. Ein ganz gros-

ses Dankeschön. Seit Anfang Januar agiert Ahmed Vatansever  als 
neuer Teamchef. Was wir noch suchen, ist einen Assistenten oder eine 
Assistentin. So hoffen wir, dass im ZSU 1 wieder Ruhe einkehrt, und 
sie in der Rückrunde wieder voll angreifen können. Das Ziel: Klassen-
erhalt. Wir glauben an euch.

ZSU 2, super Vorrunde
Sportlich lief es dem 3. Liga Team sehr gut, sodass sie auf dem 
1.  Platz überwintern. Herzliche Gratulation. Wir wünschen Fabian 
von Rechenberg, seinem Assistenten Thomas Huber, die im Sommer 
von ZSU 3 zum ZSU 2 gewechselt haben, und dem ganzen Team, 
weiterhin viel Erfolg und eine ebenso erfolgreiche Rückrunde.

ZSU 3, mit turbulentem Start
Völlig unerwartet, hat uns Sajmir Guza kurz vor dem Saisonstart, sei-
nen Rücktritt als neuer Trainer mitgeteilt. So mussten wir sofort einen 
neuen Trainer finden. Glücklicherweise hat sich Tristan Heinrich, der 
eigentlich als Assistent vorgesehen war, bereit erklärt, mit Unterstützung 
von Dario Zito, das Team zu übernehmen. Er wird auch unterstützt 
durch die beiden Spielerinnen Shannon Metzger und Fazlji Saliha. 
Trainer und Team fanden schnell zusammen und hatten Spass am 
Fussball. 

Ich danke allen ZSU-Trainerinnen und Trainern für die geleistete Ar-
beit und den Teams für ihren grossen Einsatz. Weiterhin viel Erfolg 
und eine unfallfreie Saison! Hopp ZSU! 

Hansueli Ehrismann, Frauenleiter FC Männedorf

Aktive Frauen
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Rückblick und Botschaft des Leiters Junioren/Juniorinnen

Mit Blick zurück auf die Herbstsaison unserer Junioren-/Juniorinnen-
abteilung, muss ich einmal mehr feststellen, dass wir wohl getreu un-
serem Junioren-/Juniorenkonzept in jeder Kategorie mindestens ein 
Team stellen, jedoch vom Ziel in der höchsten Spielklasse zu spielen 
doch noch weit entfernt sind. Es gibt sicher gute Ansätze, wie das Bei-
spiel der Ca-Junioren, die als Zweiter nur knapp den Aufstieg in die 
Promotionsklasse verpassten. Auch bei den D-Junioren-/Juniorinnen 
und im KIFU mit dem Spielformat «Play More Football» wird sehr gute 
Arbeit geleistet und ich bin überzeugt, dass wir in Zukunft unseren 
Zielen einiges näherkommen werden. 

Einerseits sehe ich wie die jüngeren Jahrgänge mit viel Enthusiasmus 
und Leidenschaft bei der Sache sind, was sich sowohl in den Trai-
ningseinheiten als auch in den Spielen und Turnieren widerspiegelt. 
Da wächst eine erfolgsversprechende Generation heran, die uns 
zukünftig noch viel Freude bereiten wird. Andererseits bereiten uns, 
wie leider auch in anderen Vereinen, die Juniorenteams der älteren 
Jahrgänge ernsthafte Probleme. Die Motivation bei vielen Spielern 
und Spielerinnen ist leider nicht mehr in dem Masse vorhanden, 
wie es sich die NAKO erhofft hatte. Das Interesse an Trainings und 
Wettkämpfen lässt zunehmend nach. Einige Spieler und Spielerinnen 
haben andere Prioritäten entwickelt, sei es im Hinblick auf Schule, 
Freizeitaktivitäten oder andere Hobbys. Kurzfristig mussten deshalb 
Trainings aufgrund von zu vielen Abwesenden abgesagt oder Spiele 
forfait erklärt werden. Diese Entwicklung hat mich überrascht, spie-
gelt aber eigentlich die gesellschaftlichen Trends wider, bei denen 

vor allem der Leistungsdruck und das Fehlen von sportlichen Pers-
pektiven zu einer verminderten Identifikation mit dem Fussball führen. 
Nichtsdestotrotz wollen wir unseren Fussballern und Fussballerinnen 
weiterhin eine Plattform bieten, um die Fähigkeiten jedes Mitglieds 
unserer Junioren-/Juniorinnenabteilung zu entwickeln, sei dies im 
sportlichen wie auch im persönlichen Bereich. Es gilt nun, die nötigen 
Anreize zu schaffen, die Motivation zu steigern und neue Wege zu 
finden, um das Engagement der älteren Jahrgänge zu fördern. Dies 
soll nicht nur durch leistungsorientiertes Training geschehen, sondern 
auch durch eine verstärkte Betonung auf Gemeinschaft, Spass und 
Leidenschaft am Spiel. Ich bin zuversichtlich, dass wir gemeinsam mit 
einer positiven Herangehensweise und einer klaren Vision die Freu-
de in den Teams der älteren Junioren und Juniorinnen wieder entwi-
ckeln können. In erster Linie richte ich meine Botschaft an die Spieler 
und Spielerinnen, denn ohne ihre Bereitschaft den Vereinsgedanken 
nicht nur zur Kenntnis zu nehmen, sondern auch zu leben, bringt das 
Wohlwollen und der Einsatz der NAKO und der Trainer und Trai-
nerinnen gar nichts. Es würde mich enorm freuen, wenn ihr meine 
Worte beachtet und ganz persönlich euren Beitrag zur Verbesserung 
der aktuellen Situation leistet. Fussball begeistert und ist doch unsere 
Leidenschaft!

In diesem Sinne freue ich mich auf eine spannende und erfolgreiche 
neue Saison mit euch!

Euer Leiter Junioren/Juniorinnen, Rolf Baumann

Juniorinnen / Junioren
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A+-Junioren (1. Stärkeklasse)

1. Hinwil 10/22

2. Oetwil am See 10/21

3. Brüttisellen-Dietlikon 10/19

4. Greifensee 10/14

5. Volketswil 10/14

6. Stäfa b 10/10

7. Maur 10/10

8. Männedorf 10/10

9. Seebach 10/6

10. Egg 10/4

11. Witikon 10/0 (R) 

A-Junioren – Sponsor: bisher – Feldner Druck AG, Oetwil am See / neu Jaquet Partner AG, Pratteln
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8708 MÄNNEDORF WWW.ENZLER-ELEKTRO.CH
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Ba-Junioren: Potenzial noch nicht ausgeschöpft

Die Herbstrunde war für unser Team eine intensive und lehrreiche 
Zeit. Der 9. Tabellenrang spiegelt jedoch nicht ganz wider, wie wir 
gespielt und gekämpft haben. Oft haben wir den Ball gut in unseren 
Reihen gehalten und das Spiel dominiert, doch leider verpassten wir 
es, die entscheidenden Tore zu erzielen bzw. aus den vielen heraus-
gespielten Chancen nutzen zu ziehen.

Hinzu kam, dass uns das Verletzungspech schwer getroffen hat. Drei 
Spieler fielen die gesamte Saison aus, was die ohnehin grossen Her-
ausforderungen für unser junges Team noch verstärkte. Dennoch ha-
ben wir in jedem Spiel vollen Einsatz gezeigt. Viele Partien gingen 
nur knapp verloren, so dass wir oft nur einen kleinen Schritt von bes-
seren Ergebnissen entfernt waren.

Eine zusätzliche Belastung war, dass einige unserer Spieler regel-
mässig bei den A-Junioren aushalfen, weil dort nicht immer genug 
Spieler zur Verfügung standen. Die Jungs haben diese Doppelbelas-
tung mit beeindruckender Disziplin und Einsatzbereitschaft gemeis-
tert, obwohl es ihnen nicht immer leichtfiel, zweimal pro Woche auf 
hohem Niveau zu spielen.

Besonders hervorzuheben ist, dass wir in der 1. Stärkeklasse als 
jüngstes Team angetreten sind. Das hat uns zwar vor einige Heraus-
forderungen gestellt, aber es hat auch gezeigt, wie viel Potenzial in 
dieser Mannschaft steckt. Trotz der Rückschläge haben die Jungs 
selten den Kopf hängen lassen, sondern immer weitergekämpft. Ein 
echter Beweis für den starken Teamgeist und die Leidenschaft, die die 
Jungs mitbringen.

Ein solches Engagement und eine erfolgreiche Saison sind jedoch 
nicht ohne Unterstützung möglich. Unser Dank gilt daher allen Eltern, 
die uns mit Fahrdiensten, lautstarkem Anfeuern und grossem Ein-
satz unterstützt haben. Ein weiteres Dankeschön geht auch an die 

Schiedsrichter, die dafür gesorgt haben, dass jedes Spiel fair und 
regelkonform ablaufen konnte, sowie an unsere Sponsoren, die uns 
finanziell den Rücken stärken. Nicht zuletzt möchten wir dem Sekre-
tariat danken, das hinter den Kulissen dafür sorgt, dass der Spielbe-
trieb reibungslos organisiert ist. Ohne euch alle wäre das alles nicht 
möglich – ihr seid ein wichtiger Teil unseres Erfolgs!

Wir schauen mit Stolz auf die Entwicklung, die die Spieler in dieser 
Saison gemacht haben. Jetzt gilt es, in der Winterpause an unseren 
Schwächen zu arbeiten, die Stärken weiter zu fördern und so gestärkt 
in die nächste Runde zu starten. Wir sind zuversichtlich, dass wir im 
Frühjahr zeigen können, wozu wir wirklich in der Lage sind – als 
Team, das gemeinsam immer alles gibt.

Ba-Trainerteam: Carlo, Sandro und Werni

Juniorinnen / Junioren

Ba-Junioren (1. Stärkeklasse)

1. Horgen 10/24

2. Wädenswil 10/18

3. Team March b 10/17

4. Stäfa b 10/16

5. Herrliberg b 10/13

6. Kilchberg-Rüschlikon b 10/12

7. Thalwil b 10/9

8. Meilen 10/7

9. Männedorf a 10/6

10. Wollerau 10/4

11. Richterswil b 10/0 (R) 

Ba-Junioren – Sponsor: bisher – Jaquet Partners AG, Pratteln / neu – Feldner Druck AG, Oetwil am See
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Bb-Junioren

Die Vorrunde verlief für das Bb durchzogen, was sich sowohl in 
Ergebnissen als auch in einigen spielerischen Aspekten zeigte. Die 
Spiele waren über weite Strecken ausgeglichen und auf Augenhöhe, 
doch letztlich machten entweder nachlassende Konzentration, feh-
lende Ausdauer oder eine Kombination aus beidem den Unterschied. 

Dennoch gibt es viele positive Punkte hervorzuheben: Besonders er-
freulich war die hohe Trainingspräsenz, die das Engagement und die 
Motivation der Spieler unterstreicht. Auch in den Spielen überzeugte 
die Mannschaft mit grossem Einsatz und kämpfte in jeder Partie bis 
zum Abpfiff. Diese Einstellung lässt auf eine positive Entwicklung in 
der Rückrunde hoffen.

Mit konsequenter Trainingsbeteiligung und harter Arbeit haben die 
Bb-Junioren das Potenzial, sich sowohl spielerisch als auch als Team 
weiterzuentwickeln und in der Rückrunde deutliche Fortschritte zu er-
zielen.

Marco Antonelli, Trainer Ba-Junioren

Bb-Junioren (2. Stärkeklasse)

1. Srbija ZH 10/19

2. Brüttisellen-Dietlikon 11/18

3. Team Region Affoltern b 10/17

4. Schlieren b 10/13

5. Team Fehraltorf/Russikon/Wislig b 10/11

6. Uster b 10/6

7. Männedorf b 10/3

8. Oberglatt 10/0 (R) 

Bb-Junioren – Sponsor: AMSTEIN + WALTHERT Holding AG, Zürich
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Ca-Junioren – Sponsor: Adi Zollinger GmbH, Oetwil am See
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Ca-Junioren: Aufstieg knapp verpasst

Gutes «Return on Training»:
Die Herbstrunde 2024 war für unsere Ca-Junioren eine Saison voller 
Erfolgserlebnisse und wertvoller Erfahrungen. Mit einer Bilanz von 
einer Niederlage, zwei Unentschieden und allen anderen Spielen 
als Siege, hat das Team eine beeindruckende Leistung gezeigt. Trotz 
dieser hervorragenden Bilanz wurde der Aufstieg in die Promotions-
klasse am Ende knapp verpasst. Doch der Teamgeist und die fuss-
ballerische Entwicklung der Mannschaft sind Grund genug stolz auf 
sie zu sein.

Saisonverlauf und Entwicklung des Teams:
Von Saisonbeginn an zeigte das Team, dass es technisch und spie-
lerisch auf einem sehr guten Niveau agiert. Jeder Spieler brachte sich 
engagiert ein, und das Zusammenspiel verbesserte sich kontinuierlich. 
Besonders stolz sind wir auf die grossen Fortschritte, die die Mann-
schaft in den letzten Wochen gemacht hat – «herzliche Gratulation 
Jungs zu dieser Entwicklung!»

Die «Baustelle» mentale Stärke:
Auch wenn die spielerischen Fortschritte beeindruckend sind, bleibt 
für die Zukunft ein wichtiger Schwerpunkt: die mentale Stärke. Beson-
ders wenn das Team früh in Führung ging oder sich dem Niveau des 
Gegners anpasste, fehlte manchmal die nötige Konzentration und 
Entschlossenheit, das Spiel konsequent zu Ende zu bringen. Diese 
Aspekte werden in der Rückrunde und darüber hinaus ein wichtiges 
Thema sein, um auch in kritischen Phasen und bei engen Spielen den 
Erfolg zu sichern.

Fazit und Ausblick:
Die Herbstrunde 2024 hat das Potenzial der Mannschaft deutlich 
gemacht. Trotz des knappen Verpassens des Aufstiegs kann das 
Team auf seine Leistung stolz sein. Der Zusammenhalt und die techni-
schen Fortschritte sind eine hervorragende Basis für die kommenden 
Herausforderungen. Mit einer gezielten Arbeit an der mentalen Stär-
ke wird die Mannschaft sicherlich bald bereit sein, die letzten Schritte 
für den souveränen Aufstieg in die Promotionsklasse zu gehen.

Ein grosser Dank an die Spieler und die Eltern für die tolle Zusam-
menarbeit – auf eine erfolgreiche Frühlingsrunde 2025 und eine 
starke Zukunft unserer Ca-Junioren!

Coaches: Julián und Massi

Ca-Junioren (1. Stärkeklasse)

1. Team March a 9/25

2. Männedorf a 9/20

3. Egg 9/19

4. Uster a 9/18

5. Stäfa b 9/16

6. Rüti a 9/13

7. Meilen a 9/10

8. Mönchaltorf a 9/4

9. Herrliberg a 9/2

10. Hinwil a 9/1
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Cb-Junioren: Angekommen oder das Cb hat Rizz, no cap! 

Fazit im Juni 24: «Die Tabelle und Resultate sind nur die halbe Wahrheit, 
spielerisch habt ihr grosse Fortschritte gemacht und die Tendenz über 
die Meisterschaft gesehen stimmt. So werden wir im Herbst noch-
mals in der 1. Stärkeklasse antreten und versuchen die rote Laterne 
abzugeben und einen Platz im Mittelfeld anzustreben.» Die Trainer 
sowas von delulu? Jedenfalls keine negative Aura beim Team nach 
dem letzten Platz in der Meisterschaft. Dieses jetzt «etwas» breiter 
aufgestellt, so dass wir normalerweise mit 18 GOATs zu den Spielen 
antraten, um möglichst wenige als NPCs zu Hause lassen zu müssen. 

Die Niederlage zum Auftakt auswärts in Maur keine Red Flag, son-
dern trotz dem Resultat von 6:2 eine Green Flag. Ein besseres Resul-
tat wäre im Bereich des Möglichen gewesen, denken wir nur an den 
random verschossenen Penalty. Die Bestätigung des Eindrucks in den 
darauffolgenden Partien mit der winning era unserer Bros. Die Siege 
gegen Rüti (8:2) und Küsnacht (7:0) eher einfach (no front), beim 
5:3 gegen Uster mehr gefordert. Diese Partie eine die in Erinnerung 
bleibt. Das cray Tor nach nur 9 Sekunden zur Führung unserer Diggas 
oder der Wyld Freistoss zum 2:1. Aber auch unsere einzige gelbe 
Karte in dieser Saison. Es folgte die Niederlage gegen Rot Weiss 
Winikon (0:4) bevor wir vor den Herbstferien noch das Spitzenteam 
des FC Pfäffikon empfingen. Theoretisch zum Fussball spielen. Prak-
tisch war es ein Wellness Aufenthalt mit Schlammbadtherapie im Day 
Spa Platz 1 der Widenbad Therme ob Männedorf, no cap. Skibidi 
rutschte der Ball zweimal in unser Tor (0:2). Trotzdem alles Gucci 
nach 6 Runden zur Ferienpause. Pro Saison gibt es immer ein Spiel, 
das sigma ist und sich etwas von allen anderen abhebt. Diesmal war 
es der Hustle zum 5:5 gegen den FC Wetzikon. Das Spiel hatte den 
Vibe einer Super League Partie, die Zuschauer waren von seinem 
Rizz hin und weg. Etwas salty sind wir allerdings immer noch, dass 
unser Siegtreffer kurz vor Schluss auf Grund eines vermeintlichen Ab-
seits nicht gegeben wurde. Wenn es eine Begegnung gab, bei wel-
cher wir wirklich chancenlos waren, dann war es safe diejenige ge-
gen Herrliberg (0:5). Zum Abschluss der Saison nochmals ein stabiler 
Auftritt in Mönchaltorf zu einem ohne flexen überlegenen 7:2-Erfolg.

Probs gehen an das Team. Ihr habt gezeigt, dass ihr in der 1. Stärke-
klasse angekommen seid und dort auch hingehört. Diesmal zeigen 
dies auch die nackten Zahlen mit gleich vielen Siegen wie Niederla-
gen, sowie einem positiven Torverhältnis von +5. Gratulation zu die-
ser Leistung und wir freuen uns bereits auf die Bestätigung im Frühling 
2025.

p.s. Ok Boomer, war das jetzt totally cringe?

Fritz Blaser, Trainer Cb-Junioren

Juniorinnen Cb (1. Stärkeklasse)

1. Pfäffikon a 9/27

2. Herrliberg b 9/24

3. Rot-Weiss Winikon a 9/21

4. Maur a 9/18

5. Männedorf b 9/13

6. Uster b 9/12

7. Wetzikon b 9/10

8. Mönchaltorf b 9/6

9. Rüti b 9/3

10. Küsnacht c 9/0

Cb-Junioren – Sponsor: Getränkehandel Loosli AG, Männedorf
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Da-Junioren: Da wäre deutlich mehr drin gelegen

Während der Herbstrunde haben wir insgesamt 15 Spiele ausgetra-
gen. Daraus resultieren 9 Siege, 1 Unentschieden, sowie 5 Nieder-
lagen (9 Meisterschafts-, 3 Cup- und 2 Testspiele). Die Bilanz sieht, 
von aussen betrachtet, also ganz ordentlich aus. Wenn man aber 
die Tor-Statistik (82:76) betrachtet, wird schnell ersichtlich, dass wir 
im Schnitt 5.5 Tore pro Spiel erzielen (was top ist), aber auf der Ge-
genseite 5 Tore bekommen, was nicht wirklich prickelnd ist. Wenn wir 
die 16 erhaltenen Tore im 3. Runden-Cupspiel noch abziehen, sieht 
es mit 5.5 zu 4 Toren zwar besser aus, aber überzeugend ist es noch 
immer nicht. 

Der Grund dafür ist, dass wir vorne viel zu viele Chancen benötigen, 
um ein Tor zu erzielen. Gleichzeitig verteilen wir immer wieder gross-
zügig Geschenke an die Gegner, indem wir sie geradezu zum Tore-
schiessen einladen. Spiele gegen Wald (4:3-Auswärtsniederlage) 
und Wetzikon (2:2), wo wir klar 
überlegen waren, oder Witikon 
(7:3-Auswärtsniederlage) und 
Rot Weiss Winikon (6:8-Nie-
derlage), wo wir mögliche 
Siege verschenkten, zieren die 
Herbstrunde.

Spielerisch waren wir, bis auf 
das Red Star Spiel (Cup-Aus in 
der 3. Runde), allen Mannschaf-
ten überlegen. Was noch fehlt ist 
eigentlich ganz simpel: Vorne 
mehr Effizienz und hinten die 
Geschenke-Verteilung minimie-
ren. Aber dafür braucht es auch 
den notwendigen Willen und 
die volle Konzentration über die 
ganze Spielzeit. Leider haben 
noch nicht alle Spieler realisiert, 
dass dies im Training anfängt, 

wo «ohne Druck» geübt werden kann und im Spiel endet, wo es unter 
Druck dann klappen sollte. Wer meint, dass man in der 1. Stärke-
klasse als ehemaliges Promotionsteam problemlos mithalten kann, 
täuscht sich gewaltig. 

Also Jungs, gebt Vollgas für euch selbst, für das Team und für die vie-
len Zuschauer (herzlichen Dank!), welche euch immer zu den Spielen 
begleiten und euch anfeuern. Arbeitet konzentriert und versucht im-
mer das Maximum aus euch herauszuholen, egal ob im Training oder 
im Spiel. Wir Trainer freuen uns, euch eine weitere Saison bei eurer 
Entwicklung unterstützen und begleiten zu dürfen. 

André / Lirim / Röbi, Trainer Da-Junioren

Da-Junioren – Sponsor: Amrein Malerei AG, Männedorf
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5

Immer da – 365 Tage im Jahr

Top beraten in Männedorf  !

Db-Junioren – Sponsor: Tecan Group Ltd., Männedorf
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Db-Junioren: Anspruchsvolle Herbst-Runde in der 1. Stärkeklasse

Auf diese Herbstrunde hin wurden im Juniorenfussball einige Regel-
änderungen eingeführt, welche auch für unser Team Auswirkungen 
hatten. Neben den neuen Spielformen bei Einwurf und Eckball, ist das 
Spiel nun in vier Viertel à 20 Minuten gegliedert. Zudem verbleiben 
die 2011-Jahrgänge noch für ein weiteres Jahr in der D-Stufe und die 
2013-Jahrgänge spielen für sich in einer neu gebildeten Zwischenstufe 
einen 7er-Fussball. 

Als es nach einem Vorbereitungsturnier in Rikon nach den Sommer-
ferien mit der Meisterschaft in der 1. Stärkeklasse losging, bemerkten 
unsere Jungs schnell, dass wir es im Vergleich zur Frühjahrsrunde nun 
mit technisch und vor allem körperlich stärkeren Teams zu tun haben. 
Zudem kam im ersten Spiel neben grosser Hitze, kurz vor Spielbe-
ginn auch noch Verletzungspech dazu, so dass wir gegen einen sehr 
starken FC Kempttal über die volle Spielzeit mit nur einem Ersatzspie-
ler bestehen mussten. Dies alles führte schliesslich dazu, dass wir mit 
einer hohen 14:2-Niederlage den Heimweg antreten mussten. Toll an 
diesem Spiel war jedoch der Charakter der Mannschaft, welche zu 
keinem Zeitpunkt aufgab und bis zuletzt aufopferungsvoll kämpfte. 
Umso mehr wurden denn auch die beiden erzielten Treffer bejubelt.

Im zweiten Spiel ging die Reise nach Greifensee, wo wir auf eine 
ebenfalls mit jüngeren Spielern bestückte Mannschaft trafen. Unsere 
Jungs zeigten in diesem Spiel tollen Kombinationsfussball und eine 
sehr solidarische Teamleistung. Völlig verdient konnten wir am Ende 
einen 2:8-Sieg feiern! Im nächsten Spiel trafen wir auf dem Widen-
bad auf ein starkes Team aus Maur. Zu Beginn entwickelte sich ein 
spannendes Fussballspiel mit Torchancen auf beiden Seiten. In der 
zweiten Spielhälfte war dann bei uns aber plötzlich der Wurm drin 
und insbesondere bei Eckbällen war unser Abwehrverhalten unge-
nügend. Schlussendlich konnte sich der FC Maur klar (0:10) durch-
setzen. Am Wochenende danach spielten wir in Pfäffikon und zeigten 
ein richtig gutes Spiel, in welchem wir lange Zeit 0:1 in Führung la-
gen. Es wurde gekämpft und sehr solidarisch verteidigt. Leider schli-
chen sich gegen Ende des Spiels ein paar Unkonzentriertheiten ein, 
welche am Ende zu einer unglücklichen 3:2-Niederlage führten. In 
den vier Spielen darauf mussten wir so richtig unten durch. Wir hat-
ten es zumeist mit älteren und körperlich teilweise krass überlegenen 
Gegnern zu tun. Trotzdem konnten wir in diesen Spielen vor allem 
in den ersten Vierteln meistens gut mithalten. Dank unserer grossen 
Stärke, dem Zusammenspiel, waren wir spielerisch teilweise sogar 
das bessere Team. Leider fehlte uns in der Offensive jedoch zumeist 
die Durchschlagskraft. Zudem wurden mit zunehmender Spieldau-
er die körperlichen Kräfteverhältnisse jeweils immer deutlicher, was 
schliesslich in hohen Niederlagen mündete (0:12, 8:2, 0:9, 7:0). Im 
letzten Spiel gegen Dübendorf hatten wir es zwar mit einer körper-
lich starken, technisch jedoch ein wenig schwächeren Mannschaft, 
als die vier Vergangenen, zu tun. Dank viel Überzeugung und einer 
1:0-Führung gelang uns ein guter Start in die Partie. Mit sehenswer-
ten Passstafetten kombinierten sich unsere Jungs wiederholt vors geg-
nerische Tor und es gelang uns, auf 6:0 davonziehen. Leider konnten 
wir diese tolle Leistung nicht über die volle Spielzeit durchziehen. 
Am Ende reichte es aber dennoch zu einem verdienten 7:4-Sieg und 
somit zu einem versöhnlichen Abschluss einer sehr anspruchsvollen 
Herbstrunde in der 1. Stärkeklasse.

Jungs, ihr habt den gesamten Herbst hinweg eine hervorragende 
Teammoral bewiesen und viel gelernt. Macht weiter so!

Roland & Andy, das stolze Db-Trainer-Duo

Juniorinnen / Junioren



Alles über das Leben im und auf dem See lesen Sie bei uns.

Wer bewohnt 

den Zürichsee?

bei uns.
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Dc-Junioren: als Team zusammengewachsen 

Als wir die ersten Meisterschaftsspiele im 7er-Fussball bestritten, sah 
es noch so aus, als wären wir mit dem Einstieg in die 1. Stärkeklasse 
falsch eingeteilt, doch die Jungs sind während der Herbstrunde zu 
einem echten Team zusammengewachsen und mit dem Teamgeist 
kam auch der Erfolg. Speziell im zweitletzten Meisterschaftsspiel, 
welches wir anfangs November in Dübendorf bestritten, zeigten die 
Jungs Team- und Kampfgeist. Was für ein Spiel! Erst führten wir 0:3, 
dann holte der Gegner zum 3:5 und sogar zum 5:6 auf. Wir kamen 
kurz ins Schwitzen, doch am Ende des dritten Viertels stand es 5:7 für 
uns. Durchatmen in der letzten kurzen Pause und rein ins vierte und 
letzte Viertel. Was dann kam war echte Glanzleistung: wir gewannen 
das Spiel mit 5:12! Ein solches Resultat hätten wir uns nicht erträumen 
lassen. Doch unser Dc hat bewiesen: Träume können wahr werden. 
Und gegen Ende der Herbstsaison wussten alle: Das Dc ist zurecht in 
der 1. Stärkeklasse  eingeteilt!

Highlight des Saisonabschlusses waren die Hallenturniere im Dezem-
ber. Am 1. Dezember holten unsere Jungs den 1. Platz in Wald und 
am 7. Dezember den 4. Platz. Letzteres entschied sich jeweils durch 
Penaltyschiessen, bei welchem die Gegner die stärkeren Nerven 
hatten. Dafür wurden wir beim Turnier in Schlieren von einem profes-
sionellen Fotografen abgelichtet und erhielten als Erinnerung einen 
Schlüsselanhäger und einen Magneten mit unserem Team-Foto.           

Triz Fernández, Co-Trainerin und Administration

Juniorinnen / Junioren

Dc-Junioren – Sponsor: Gross macht mobil



Pizza, Pasta 
oder Gelato? 
dieci.ch

dieci Pizza Kurier Stäfa | Seestr. 7 | 8712 Stäfa | 044 928 70 80 

dieci Pizza Kurier Küsnacht | Seestr. 55 | 8700 Küsnacht | 044 913 35 50 
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Dd-Junioren: Mit Teambildung zum Erfolg

Nach den Sommerferien wurde aus den Teams Dc und Eb die neue 
Mannschaft Dd geformt. Gleichzeitig erhielt das Team mit Myriam 
und Carl Verstärkung in der Betreuung an den Wochenenden. 

Auf die kurze Vorbereitungszeit bis zum Meisterschaftsstart folgte ein 
erfreuliches Unentschieden im ersten Match. Ein Einstand der Lust auf 
mehr machte. Die nächsten Wochen entpuppten sich jedoch als holp-
rig, die Gegner behielten jeweils die Oberhand. Mängel in Spielver-
ständnis und Technik waren offensichtlich, oft fehlte aber auch ganz 
einfach das Teamverständnis. Der Wille war aber vorhanden und so 
setzten wir viel auf kurze Einzel- und Mannschafsübungen mit steti-
gen Wiederholungen, sowie den Ausbau der Fitness. Der Team-Spirit 
festigte sich und nach und nach wurden Fortschritte erkennbar. 

Die «Lücke» zu den Gegnern wurde kleiner und tatsächlich konnten 
die letzten beiden Meisterschaftsspiele gewonnen werden! Während 
des Wintertrainings gingen wir diesen Weg konsequent weiter, so-
dass wir guten Mutes sind, dass wir in der Frühlingsrunde den Geg-
nern als Team entgegentreten werden.

Stefan von Burg, Trainer Dd-Junioren

Saisonale 
Schweizerküche
mit innovativem Einschlag

Montag, Donnerstag bis Samstag, 8 bis 24 Uhr
Sonntag, 9 bis 24 Uhr / Dienstag + Mittwoch Ruhetag

Cyril Béguelin und Miriam Schmid
Bergstrasse 91, 8707 Uetikon am See
Telefon 044 920 11 01, sonnenhof-uetikon.ch
info@sonnenhof-uetikon.ch

Dd-Junioren – Sponsor: Intersport Football Codara



Getränkehandel Loosli AG

Ihr Getränkelieferant aus der Region.
Flexibel, kundenbezogen und persönlich.

Gerbeweg 5
8708 Männedorf

Tel. 044 920 03 12 
getraenke@getraenkeloosli.ch
www.getraenkeloosli.ch
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De-Junioren:

Unsere erste Vorrunde im D-7er Fussball war ein voller Erfolg! Das 
Team konnte beim internen D-Turnier erste Erfahrungen sammeln. In 
der Meisterschaft erreichten wir 6 Siege, 1 Unentschieden und nur 
2 Niederlagen. Teilweise waren die Gegner 1-2 Jahre älter, jedoch 
machten wir dies mit viel Kampfgeist, gepflegtem Fussball sowie dem 
guten Teamgeist wett.

Beim ersten D-Hallenturnier in Stäfa verpassten wir den Halbfinal-
Einzug gerade mal wegen eines Tores. 

Einen Dank an den Platzwart des Sportplatzes in Uetikon am See. Wir 
konnten oft auf einem tadellosen Rasen trainieren.

Simon Grischott, Trainer De-Junioren

Juniorinnen / Junioren

De-Junioren – Sponsor: Radlager AG, Wolfhausen



Bergstrasse 32 / 8708 Männedorf / Tel. 043 844 34 71 / 079 541 33 61
kontakt@academy-of-life.com / www.academy-of-life.com

Lerntraining in Männedorf
damit du auch in der Schule punktest

Förderung ab 4. Klasse Primar in Deutsch und Mathematik

Aufsatz- und Mathetraining einzeln oder in Kleingruppen

Prüfungsvorbereitung für alle zentralen Aufnahmeprüfungen: Lang- und 

Kurzgymnasium, Handels-, Fachmittel- und Informatikschule sowie BMS

Fitnessprogramm vor und während der Probezeit

Begleiten von Matura- und Diplomarbeiten

Coaching von Bewerbungsprozessen und Lehrstellensuche

Mentaltraining, Kino im Kopf, Lern- und Prüfungsstrategien

Eigen entwickelte ganzheitliche Lehrmittel mit vielen Beispielen und Muster-

lösungen

Lebendige Pädagogik, individueller Ansatz, motivierende Lernatmosphäre

Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis, Familienrabatt und kostenlose Schnupper-

lektionen

Angelika Meyer & Team

Deutsch, Englisch, Französisch und Latein

Mathe und Geometrie

Chemie, Physik und Biologie

Geschichte und Geografie

Wirtschaft und Recht
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Ea-Junioren – Sponsor: Consulta AG
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Eb-Junioren: Tolle Entwicklung

Wenn wir auf die Herbstrunde zurückblicken, dürfen wir stolz auf das 
Team sein: Die Jungs spielen immer besser zusammen und es ist nicht 
nur für mich als Trainer, sondern auch für die Eltern toll zu sehen, wie 
sich das Team im letzten halben Jahr entwickelt hat. Bei den meisten 
PMF-Turnieren blieben wir siegreich und auch beim Hallen-Heimtur-
nier durfte eines unserer beiden Teams als Zweiter den verdienten 
Pokal entgegennehmen. Bravo Jungs, gerne weiter so!

Herzlichen Dank auch an Pedro, Yusuf und Jon (A-Junioren), welche 
mich tatkräftig unterstützt haben. Toll, dass ihr euch die Zeit nehmt und 
den Nachwuchs unterstützt.

Die Winterzeit haben wir genutzt, um vor allem die Kraft und Aus-
dauer für die Zweikämpfe und Sprints zu verbessern. Wir sind guten 
Mutes und bereit für die anstehende Frühlingsrunde.

Hassan Mahmoud, Trainer Eb-Junioren

Juniorinnen / Junioren

Eb-Junioren – Sponsor: Pneuhaus Böni AG, Männedorf

Hier könnte Ihr Inserat stehen

1 Seite  CHF 220.–

½ Seite  CHF 150.–

¼ Seite  CHF 100.–

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

FCM News Redaktion
Robert Rathkolb, Hardstrasse 19, 8624 Grüt ZH
044 333 28 39 (G)
E-Mail: rathkolb@bluewin.ch
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Ec-Junioren:

Nach drei tollen Jahren Fussballschule, wurden die Spieler des Jahr-
gangs 2015 in Ec und Ed aufgeteilt. Das Ec startete mit viel Motiva-
tion und tollem Zusammenhalt in die erste E-Junioren-Saison in der 
2.  Stärkeklasse. Es zeigt sich als sehr wertvoll, dass die Jungs seit 
3  Jahren zusammen spielen und so auch nach der Aufteilung eine 
sehr gut funktionierende Mannschaft bilden. Wir merkten schnell, dass 
wir bei den «Play more Football»-Turnieren mehrheitlich dominieren 
konnten. Erfreulich ist auch die hohe Präsenz in den Trainings und die 
Unterstützung der Eltern.

Nach vielen erfolgreichen Rasenturnieren in Bäretswil, Männedorf, 
Zürich Seefeld und Wetzikon starteten wir mit dem Züri Champions 
Cup in Stäfa in die Hallensaison. Es handelte sich um ein Turnier der 
2. Stärkeklasse, bei dem auch reine 14er-Jahrgang-Teams antraten. 
Da wurden die körperlichen Grenzen unserer Spieler ersichtlich. 

Trotzdem konnten wir das Turnier mit dem hervorragenden 3. Platz 
von 10 Teams beenden.

Wegen der tollen Leistungen unserer Spieler im ersten E-Junioren-
Semester, haben wir uns dazu entschieden, für die Rasensaison im 
Frühling 2025 in die 1. Stärkeklasse aufzusteigen. Wir sind überzeugt, 
dass unsere Jungs das spielerische Können für diese Stärkeklasse mit-
bringen. Die körperliche Unterlegenheit werden wir mit schnellem, 
breitem und präzisem Zusammenspiel kompensieren müssen. Einen 
weiteren Fokus werden wir auf die Konzentration, Disziplin und den 
Durchhaltewillen setzen, damit wir auch bei Niederlagen/Rückstän-
den die Ruhe und den Biss nicht verlieren.

Denise Traore, Trainerin Ec-Junioren

Juniorinnen / Junioren

Ec-Junioren – Sponsor: Stutz & Blaser GmbH, Uetikon am See

FC Männedorf Home-Page: 
www.fcmaennedorf.ch
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Ed-Junioren: Coole Truppe!

Am 21. August 2024 durften die Ed-Junioren, nach langen Sommer-
ferien, endlich wieder ins Fussballtraining. Alle waren motiviert und 
konnten es kaum erwarten Turniere gegen andere Mannschaften zu 
spielen. 

Meine Junioren setzten sich stets an den intensiven Turnieren durch: 
Ob Leon, mit seinem Bombenschuss, Archi mit seinen Messi-Drib-
blings, Bradley mit seiner Superman-Körperkraft, Flavio mit seiner 
Bären-Ausdauer, Lionel mit seiner Spielintelligenz, Eli mit seinen 
Ronaldo-Dribblings, Max mit seiner Spielübersicht, Anton mit seiner 
Entschlossenheit und Unermüdlichkeit, Alek mit seiner Monster-Ener-
gie, Kyril unser Roberto Carlos, Cedric mit seinen Hammer-Volleys, 
Laurin mit seiner unberechenbaren Spielart oder Leopold mit seinen 
Katzensprüngen im Tor. Neu im Team begrüssen durften wir den ball-
sicheren Miran und Allrounder Kaan.

Ich bedanke mich für euren Einsatz und bin stolz auf euch. Ebenfalls 
bedanke ich mich bei Möre, Samu, Ruven und Gioele, die uns oft bei 
den Trainings ausgeholfen haben.

Euer Trainer Flavio

Juniorinnen / Junioren

Ed-Junioren – Sponsor: Chili Health Männedorf
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Fussballschule 2016: Mit viel Schwung in der Herbstrunde

Der Jahrgang 2016 scheint ein starker und besonders Fussballbe-
geisterter in Männedorf zu sein, so haben wir aktuell 30 Jungs am 
Start. Diese sind nur dank eines tollen, engagierten Trainerteams «in 
Zaum» zu halten. Mit Maximilian haben wir einen sehr engagierten, 
mittlerweile bereits erfahrenen U-1418-Trainer. Berni, Joost und teil-
weise Christian stellen ihre wertvolle Freizeit hinten an, um den Jungs 
viel beizubringen. «Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle für eure 
unermüdlichen Einsätze!»

Wir starteten zunächst mit verschiedenen Testspielen und PMF-For-
maten. Hier konnten wir u.a. gegen unseren Angstgegner FC Gossau 
überzeugen und leistungsgerechte Spielpraxis verbuchen. Dabei ist 
zunehmend ein Unterschied zwischen den «Angefressenen» und den 
«Plauschspielern» auszumachen. Deshalb traten wir entsprechend bei 
F1 und F2/F3 PMF- und Hallen-Turnieren an, um für beide Gruppen 
optimale Lernfortschritte ohne Überforderung zu gewährleisten. 
Highlights waren dabei das F2/F3 Hallenturnier in Fehraltorf, wo 
wir 4 von 6 Matches gewinnen konnten aber auch der Turniersieg in 
Effretikon und der 2. Platz bei einem F1-Turnier in Stäfa. Wir freuen 
uns auf zahlreiche weitere Herausforderungen in der Rückrunde und 
danken für die tolle Unterstützung der Eltern.

Wolfram Gerlof, Trainer FS 2016 

Juniorinnen / Junioren
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DEIN PERSÖNLICHER
BERATER FÜR

Di - Fr 8 - 12 / 13:30 - 18:30 / Sa 8 - 16
Tel 044 920 35 33

chrigissportshop.ch

Fussballschule 2017
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Fussballschule 2018

Ende August 2024 wurde die Fussballschule Jahrgänge 2018 für 
G-Juniorinnen und -Junioren mit den Trainern Sascha Wehrli, Jesús 
Sambade und Jürg Lindenberg ins Leben gerufen. Die Jüngsten des 
FCM sind erfolgreich in die Saison gestartet: Bei einem Turnier im 
September, bei strahlendem Herbstwetter, durften sie ihre ersten Er-
fahrungen in den coolen Dresses von da Pone erleben.

Beim Hoval-Cup in Meilen konnten die Jungs und Mädels ein wei-
teres Mal ihre fussballerischen Ambitionen unter Beweis stellen. Sie 
erreichten mit einer tollen Leistung den 2. und 3. Platz bei 10 teilneh-
menden Mannschaften. Weiter so!

Nach den ersten Hallenturnier-Erfahrungen am 12. Januar beim 
Heim-Event in Uetikon am See und intensivem Hallentraining, freuen 
wir uns nun auf die bevorstehende Frühlingssaison. Hopp FC Männe-
dorf!  

Jürg Lindenberg, Trainer Fussballschule 2018
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Garage-Carrosserie Blöchliger GmbH
Hans Blöchliger

Service aller Marken, sämtliche Carrosserie Arbeiten
Auto An-&Verkauf

Telefon 044 920 40 60, Mobile 076 325 61 50
www.auto-bloech.ch, info@auto-bloech.ch

Goalitraining mit Diogo
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Erfolgreiche Nachwuchsförderung beim FC Männedorf

Seit den Sommerferien haben die Talente im Fördertraining der Stufen 
D/E unter der Leitung von Peppi und Röbi mit grosser Begeisterung 
an abwechslungsreichen Trainings teilgenommen. Die Fortschritte sind
beeindruckend, und die Entwicklung der Spielerinnen und Spieler 
macht uns stolz. Im ersten Zyklus stand das Thema «Wir haben den 
Ball» im Fokus, bei dem die jungen Talente ihre Fähigkeiten im Ballbe-
sitz verfeinerten. Es ging darum, Duelle zu suchen und zu gewinnen, 
mit Finten den Gegner auszuspielen, präzise erste Ballberührungen 
zu setzen und kluge Entscheidungen für die Spielfortsetzung zu tref-
fen. Gleichzeitig lernten sie, Breite und Tiefe im Spiel zu nutzen, um 
mutig nach vorne zu spielen – mit dem Ziel, im Abschluss zu glän-
zen und möglichst viele Tore zu erzielen. Derzeit widmen wir uns im 
zweiten Zyklus dem spannenden Thema «Wir verlieren den Ball», um 
die Spielerinnen und Spieler auch in defensiven Situationen zu schu-
len. Dabei lernen sie, den Ballführenden sofort unter Druck zu setzen, 
Passwege zu schliessen, das Zentrum zu verdichten und das Tor zu 
schützen. Mit gezieltem Training an einer aufrechten Körperhaltung 
mit Spannung, dem Stehen auf dem Vorderfuss, stabilem Körperein-
satz und schnellem Umschalten zwischen Offensive und Defensive 
bereiten wir die Talente optimal auf ihre nächsten Schritte vor.

In dieser Trainingsperiode haben wir mit Amelie Moser und Abigail 
Taylor zwei talentierte Mädchen verabschiedet, die nun den Weg ins 
ZSU-Fördertraining eingeschlagen haben. Wir sind sehr stolz auf ihre 
Entwicklung und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg. Ein weiteres 
Highlight ist die Aufnahme von Lorena Strässle ins U14-Kader der 
FCZ-Frauen, was einen bedeutenden Schritt in ihrer fussballerischen 
Laufbahn darstellt. Herzlichen Glückwunsch, Lorena!

Doch das ist noch nicht alles: Auch viele weitere Spielerinnen und 
Spieler des FC Männedorf setzen ihre beeindruckende Entwicklung 
in Nachwuchsförderprogrammen fort. Liam Leuthardt, Nico Weber, 
Jorin Stutz, Annabelle Schürer, Alina Wyss und Lena Kürbisch spie-
len im Footeco-Programm, während Lukas Alkadhi, Andi Isufi, Pascal 
Hauri, Lorenz Coninx, Amélie Schwarz und Livia Pagano im Spitzen-
fussball ihrer Altersklassen aktiv sind. Wir gratulieren allen herzlich 
und sind gespannt, wohin ihr Weg sie noch führen wird!

Das Fördertraining auf Stufe D/E bleibt ein zentraler Baustein unserer 
Nachwuchsförderung beim FC Männedorf. Es ist eine Freude, die Ta-
lente auf ihrem Weg zu begleiten und ihnen die richtigen Werkzeuge 
für ihre fussballerische Zukunft an die Hand zu geben. Ein grosser 
Dank geht an Co-Trainer Röbi Rathkolb, dessen Leidenschaft und En-
gagement das Training bereichern und die Entwicklung der Talente 
massgeblich unterstützen.

Mit Stolz blicken wir auf die bisherigen Erfolge und freuen uns auf die 
Herausforderungen, die vor uns liegen.

Peppi Pagano, Footeco-Botschafter & Trainer FT auf Stufe D/E
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Juniorinnen B – Sponsor: Spital Männedorf

Können Ihre Finanzen

mit Ihrer Lebenssituation Schritt halten?

Wir Menschen leben jedes Jahr 6 Wochen länger. Und wir bestimmen gerne selbst, wie 
wir unser Leben gestalten. Wie stark können Sie sich von Ihren Wünschen und Ihren 
Zielen im Leben leiten lassen?

Die schönsten Dinge im Leben kosten nichts. Alles andere braucht finanzielle 
Ressourcen. Mit einer lebensbegleitenden Beratung nach dem Best Select Ansatz 
bestimmen Sie Ihre Finanzplanung selbst. Ihnen bleibt definitiv mehr Zeit Ihr langes 
Leben zu geniessen.

Ich berate Sie gerne
Eylem Sarikaya
Swiss Life Select St. Gallen City
Raiffeisenplatz 8, 9000 St. Gallen
Telefon +41 76 566 23 99
eylem.sarikaya@swisslife-select.ch
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Juniorinnen B: Eine herausfordernde Herbstrunde mit tollem Jahresabschluss in Buchs Dällikon

Das Team blickt auf eine Saison zurück, die von Herausforderungen 
und Rückschlägen geprägt war. Verletzungen, Punktverluste und harte
Spiele stellten die Mannschaft immer wieder auf die Probe. Doch 
trotz aller Widrigkeiten zeigte das Team Kampfgeist, Zusammenhalt 
und Durchhaltevermögen. Eine Saison voller Höhen und Tiefen.

Wir begannen vielversprechend, doch schon früh musste die Mann-
schaft mit verletzungsbedingten Ausfällen kämpfen. Schlüsselspiele-
rinnen fielen für mehrere Monate aus, was das Team sowohl taktisch 
als auch emotional herausforderte. Auf dem Platz blieben die Ergeb-
nisse eher hinter den Erwartungen zurück, was auch die Motivation 
zeitweise auf die Probe stellte. Punktverluste in entscheidenden Spie-
len machten die Situation nicht einfacher. Einige der Spielerinnen 
starteten in die Berufs- oder Ausbildungswelt und wurden somit unter 
Zeit- und Leistungsdruck gestellt. Eine nicht leichte Aufgabe, die es zu 
bewältigen gab! So war auch die Trainings- und Matchpräsenz der 
Saison erschreckend niedrig. Trotz der Widrigkeiten haben wir alles 
versucht, das Beste aus der Situation herauszuholen.

Im Cup …
scheiterten wir erst im Viertelfinale und konnten so vier Runden lang 
nicht nur mithalten, sondern oft auch brillieren. Besten Dank an die-
ser Stelle an die vereinzelte Unterstützung von „ex“ B-Juniorinnen, 
welche bereits den Übertritt zum ZSU angetreten haben. Ein Erfolg, 
worauf die Spielerinnen stolz sein dürfen. Bravo!

Ein versöhnlicher Jahresabschluss:
Nach den Strapazen der Saison war das Hallenturnier am Ende des 
Jahres die Gelegenheit, mit frischer Energie und ohne großen Druck 
aufzuspielen. Die Mannschaft zeigte eine starke Leistung, die von 
Spielfreude, taktischer Disziplin und einem spürbaren Teamgeist ge-
prägt war. Nach spannenden und hart umkämpften Spielen, sicher-
ten sie sich den verdienten dritten Platz. Dieser Erfolg war nicht nur 
ein Zeichen des Potenzials der Mannschaft, sondern auch ein Beweis 
dafür, dass Durchhaltevermögen und Zusammenhalt am Ende be-
lohnt werden. Der Pokal war der verdiente Lohn für die harte Arbeit 
und den unermüdlichen Einsatz über die gesamte Saison hinweg.

Wie weiter:
Die kommende Saison nehmen wir in der 2. Stärkeklasse in Angriff. 
Dies ist nichts Negatives, doch sicherlich wichtig, dass wir mit neuer 
Motivation und Antrieb starten. Wir wissen, dass sich mit unserem 
grossen Potenzial, mit Teamgeist und Willen ein Team bilden kann, 
welches bald wieder an der Tabellenspitze mitspielen kann. Mit ein 
Grund für die Entscheidung 2. Stärkeklasse, sind die vielen Ausfälle, 
aufgrund Verletzungen und Austauschsemester vereinzelter Spiele-
rinnen. 

Vielen Dank an alle, die uns über die Herbstrunde hinweg unterstützt 
haben. Wir freuen uns auf die kommenden Erfolge und Momente in 
Gelb / Schwarz.

Ramon Weber und Kai von Wartburg, Trainer-Duo Juniorinnen B

Juniorinnen B (2. Stärkeklasse)

1. Herrliberg 10/27

2. Albisrieden 10/23

3. Horgen 10/23

4. Lachen/Altendorf 10/22

5. Wädenswil 10/18

6. Schlieren 10/18

7. Uster 10/15

8. Team Rüti/Wald 10/13

9. Glattbrugg 10/10

10. Buchs-Dällikon 10/8

11. Männedorf 10/7

12. Blue Stars ZH Frauen/Wipkingen 10/5
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Juniorinnen C: Herausfordernde Herbstrunde

Auf die Herbstrunde erfolgte eine Anpassung der Regeln. 11er-Fuss-
ball und Spiel auf dem grossen Feld, zudem 2 x 45 Minuten Spielzeit, 
wie bei den Profis. Das Kader wurde um 4 neue Spielerinnen auf total 
22 erweitert, mit der Hoffnung damit immer genügend Spielerinnen 
für den 11er-Fussball zu haben.

Die Trainingspräsenz war bis zu den Herbstferien extrem hoch, mit oft 
über 20 Spielerinnen. Jedoch zeigten die Trainingseinheiten schnell 
auf, dass unser Team viele Rookies aufweist, die noch die Grund-
lagen des neuen Hobby-Fussballs lernen müssen.

Der Start in die Meisterschaft war herausfordernd, da die meisten 
Gegner sowohl spielerisch als auch physisch überlegen, oft auch 
älter und eingespielter waren. Die Herausforderungen begannen je-
weils schon mit dem Aufstellen der 7-Meter-Tore, diese sind mehr als 
doppelt so gross wie die meisten Girls mit Jahrgang 2010 bis 2011. 
Eine zusätzliche Schwierigkeit ergab sich im Herbst, als mehrere 
Spielerinnen aufgrund von Verletzungen für mehrere Monate aus-
fielen. Darüber hinaus konnten viele aufgrund von Gymnasium-Vor-
bereitungskursen oder anderen ausserschulischen Aktivitäten an den 
Samstagsspielen nicht teilnehmen. Dies führte häufig dazu, dass nur 
knapp 11 Spielerinnen verfügbar waren. Aber dank der Unterstüt-
zung der Juniorinnen B und D konnten wir diese Herausforderungen 
meistern.

Die hohe Trainingspräsenz und die Freude 
der Spielerinnen zeigen, dass alle einen 
riesigen Spass haben. Gleiches gilt auch 
für uns Trainer. Nun wollen wir auch spie-
lerisch in der Rückrunde im Frühling 2025 
überzeugen. 

Stefan, Adrian, 
Trainer-Duo Juniorinnen C

Juniorinnen / Junioren

Juniorinnen C – Sponsor: MÄNNAG, Männedorf

Juniorinnen C (2. Stärkeklasse)

1. Pfäffikon 8/24

2. Wald 8/21

3. Egg 8/16

4. Volketswil b 8/12

5. Stäfa 8/10

6. Küsnacht b 8/9

7. Meilen 8/7

8. Männedorf 8/4

9. Team Fällanden - Schwerzenbach 8/3
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Juniorinnen Da: Ein richtiges Highlight

Die Facts in Kürze: Zum Saisonauftakt gewannen wir den Girls Soc-
cer Cup in Stäfa. Eine Andeutung auf das, was folgen sollte. Nach 
einer Auftaktniederlage gegen Embrach a, welche im weiteren Ver-
lauf souverän die 1. Stärkeklasse dominieren und bestplatziert ab-
schliessen sollten, folgten in Meisterschaft und Cup 8 Siege hinterei-
nander. Ein Lauf, welcher eindrückliche Spiele und Charakter-, wie 
Spielleistungen beinhaltete. So erinnert sich jeder, der dabei war, an 
das Cupspiel in Herrliberg, was nach 1:3-Halbzeitrückstand, nach 
eindrücklicher Willensleistung, mit 5:3 gewonnen wurde. Zum Saiso-
nende wurden 2 Spiele verloren, einmal gegen den Zweitplatzierten 
Wiesendangen Elgg a und einmal im Cup-Achtelfinale, wiederum 
gegen das o.g. Embrach a. Somit lagen wir zum Saisonende auf ei-
nem starken 3. Platz, unsere beste Platzierung bisher in der 1. Stär-
keklasse. Zum Saisonende spielten wir durch Aufteilung in 2 Teams 
das vereinseigene FCM-Hallenturnier in Uetikon am See und holten 
dabei den 1. und 3. Platz, was die denkwürdige Saison unserer Ju-
niorinnen krönte! Dies ist umso eindrücklicher, da unsere Girls nach 
dem Wechsel ins Gymnasium bzw. die 1. Sekundarschule insgesamt 
sehr viel «um die Ohren» hatten. 

Neben diesen Ergebnissen hat sich aber noch viel mehr bei uns ge-
tan. Die wichtigste Entwicklung waren die beiden neuen Co-Trainer-
innen Kaja und Nicole. Beide haben sich in kürzester Zeit persönlich 
wie fachlich nahtlos in unser Team integriert und einen ganz rele-
vanten Anteil am o.g. erfolgreichen Saisonverlauf gehabt. «Grossen 
Dank mit wieviel Herz und Leidenschaft ihr unserem Team bereits in 
der ersten Saison schon sehr viel gegeben habt – es macht grossen 
Spass, mit euch zu arbeiten!»

Durch diese tolle Unterstützung konnte ich plangemäss nach 2 Jahren 
mein UEFA-C-Trainerdiplom abschliessen und bin sehr dankbar für 
die vom Verein unterstützte Möglichkeit dessen, da ich in dieser Zeit 
sehr viel lernen, sowie tolle neue KollegInnen gewinnen konnte. 

Neben gemütlichen Teamabenden mit Pizzaplausch waren unsere 
beiden Besuche bei den Frauen Nati-Spielen gegen Australien und 

Deutschland weitere Highlights, bei welchen unsere Girls viel Spass 
hatten, und bleibende Eindrücke mitnahmen. 

Last but definitely not least zum Saisonende noch ein Paukenschlag: 
Lorena wurde nach ihrem FCZ-Förderspielerinnen-Programm in die 
U14 der FCZ-Frauen aufgenommen. So schwer ihr Weggang per-
sönlich wie spielerisch wiegt, umso mehr gönnen wir es Lorena von 
Herzen, da sie über Jahre ein Vorbild war hinsichtlich Einstellung, 
Disziplin und Leistungs- wie Teamorientierung. Wir wünschen ihr nur 
das Beste und freuen uns, ihre weitere Karriere zu verfolgen.

Mit Lorena ist in 2.5 Jahren bereits die fünfte Spielerin aus unseren 
Jahrgängen 2011/2012 zu den FCZ-Frauen gewechselt. Eine Ent-
wicklung, die unseren Mädchenfussball eindrücklich bestätigt und auf 
die wir sehr stolz sind. Dies stellt uns nun vor bereits bekannte He-
rausforderungen in der neuen Runde: den Verlust einer prägenden 
Leistungsträgerin, sowie Integration neuer Spielerinnen von der War-
teliste angehen und das Mannschaftsgefüge weiterentwickeln. Eine 
tolle Aufgabe für uns Coaches, welche wir gerne annehmen und uns 
darauf freuen!

Zum Saisonabschluss hatten wir vor Weihnachten einen gemütlichen 
Abend im Big Burger in Männedorf und vom Samichlaus-Schlitten 
fielen neue FCM-Trainingsanzüge für all unsere Girls, mit welchen wir 
in der neuen Runde geschlossen bei Spielen und Turnieren auftreten 
werden.

Vielen Dank an alle Beteiligten für eine solch ereignisreiche Saison, 
die wir so schnell nicht vergessen werden und dafür, dass unsere 
Grundwerte von Freundschaft, Freude und Ambition von allen Spie-
lerinnen und Eltern so unterstützt werden – es macht grossen Spass 
ein Teil davon zu sein. Herzlich:

 Kai Heib, Trainer Juniorinnen Da

Juniorinnen / Junioren

Juniorinnen Da – Sponsor: medCare GmbH
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Juniorinnen Db: Start im 7er-Fussball

Nach den Sommerferien starteten wir erholt und voller Elan in der 
Kategorie D im 7er-Fussball. Anfangs noch geplant mit fünf Junio-
rinnen aus dem D 9er, von denen aber schlussendlich drei starte-
ten. Weiterhin ist Selina (ZSU Frauen) fix 1 x pro Woche als überaus 
wertvolle und engagierte Trainerin im Einsatz, sowie Emely als be-
gleitende Unterstützung jeweils an Meisterschaftsspielen. Die etwas 
neue Konstellation mit 2014, 2013 und 2012-er Jahrgängen, dem 
Leistungsunterschied einiger Juniorinnen im Kader und die Umstel-
lung vom PMF- auf neue Regel- und Spielanpassungen, war anfangs 
kein Leichtes.

Motiviert, mit viel Freude am Fussball und dem Support der passio-
nierten Coaches, fanden sich die Spielerinnen erstaunlich schnell im 
Team zurecht und passten sich gut an. Die Trainings wurden adaptiert, 
u.a. auch die Angewöhnung an ein temporeicheres Spiel mit mehr 
Dynamik und genaueren Passübungen und der Raumgewinnung. In 
den vergangenen Meisterschaftsspielen kämpfte jede für jede, ein 
Miteinander und Füreinander wurde beherzt in unserem Team wei-
tergeführt. In absolut jedem Spiel, zeigten uns die Männedörflerin-
nen eine für uns imposante kämpferische Haltung. Ein konsequentes 
Probieren und Umsetzen gewisser Trainingsübungen, auch wenn es 
nicht immer hinhaute. Vor allem aus einem anfänglichen Rückstand 
einen Sieg zu erzielen, erfreute unsere jungen Spielerinnen immens 
und feierten diesen lautstark. 

Die positiven Spielabschlüsse waren teilweise mental und physisch 
hart erkämpft, jedoch stets mit grossem Teamspirit begleitet. Wichtig 
und amüsant in der etwas neuen Teamkonstellation, war auch unser 
Ausflug erstmals ins Letzigrund Stadion. Zum Saisonabschluss gabs 
traditionellerweise eine Samichlaus-Kleinigkeit, worüber sich die Mäd-
chen freuten. Beeindruckt, blicken wir mit Freude auf einen gelunge-
nen, manchmal sehr fordernden und spassigen Auftakt zurück.

Gerne sagen wir danke an die Eltern, welche sich engagiert an Hel-
fer- und Fahrereinsätzen beteiligten. 

Auch herzlichen Dank für zwei spontane Schiri-Einsätze von Frank und 
Dario, sowie die souveräne Unterstützung durch Andreas an einem
Meisterschaftsspiel. Zu guter Letzt, ein grosses Lob an unsere Junio-
rinnen für ihre Einsätze, Vibes und Lernbereitschaft. 

«Danke Girls, dass ihr uns Trainerinnen so viele tolle Momente schenkt 
und ihr unser Fussballerherz höherschlagen lässt!»

«a successful team beats with one heart»

Euer Trainer-Staff
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www.steiner-beck.ch

Halbziit !
Energie Nachschub?

Juniorinnen Db – Sponsor: KIEGER AG, Zürich
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Juniorinnen E – Motivation, Erfolge und Leidenschaft

Was für ein Halbjahr! Unsere Juniorinnen E haben sich in den letzten 
Monaten prächtig entwickelt und beeindrucken uns mit ihrer Begeis-
terung und ihrem Engagement. Mit einer Trainingspräsenz, die kaum 
zu übertreffen ist, erleben wir Woche für Woche den Fussball in sei-
ner puren Form: voller Leidenschaft, Teamgeist und Spielfreude.

Ein wachsendes Team: 
Aktuell trainieren 14 motivierte Mädchen regelmässig mit uns, und wir 
freuen uns, dass wir aus der Warteliste drei weitere Nachwuchsta-
lente für den Fussball begeistern konnten. Diese Spielerinnen haben 
sich nahtlos ins Team eingefügt und bringen eine tolle Dynamik in die 
Gruppe.

Sportliche Highlights:
In diesem Halbjahr haben wir an insgesamt sieben Play More Foot-
ball (PMF)-Turnieren teilgenommen, darunter zwei Heimturniere. 
Diese Turniere boten den Mädchen die perfekte Gelegenheit, das 
im Training Gelernte in spannenden Spielen anzuwenden und sich 
kontinuierlich zu verbessern. Die Motivation und der Fortschritt des 
Teams waren bei jedem Turnier spürbar – eine tolle Leistung von allen 
Beteiligten!

Mit sinkenden Temperaturen verlagerte sich der Fussballspass in die 
Halle. Ein absoluter Höhepunkt war das Heim-Hallenturnier am 23. 
November 2024. Mit grossem Einsatz und Teamgeist holte das Team 

Männedorf B den ersten Platz – ein unvergesslicher Moment für die 
Spielerinnen und ihre Fans. Ein weiteres Highlight war das FCN Wo-
men Masters 2024 in Neftenbach. In einem packenden Finale ge-
gen den FC Unterstrass, das wir knapp verloren, zeigten unsere Spie-
lerinnen eine bemerkenswerte Leistung. Besonders spannend: Dieses 
starke Team hatten wir zuvor in der Gruppenphase knapp geschla-
gen – ein Beweis für die grosse Fortschrittskurve unserer Mädchen.

Erfolg im Trainerteam:
Auch hinter den Kulissen gibt es Grund zur Freude: Unsere Co-Trai-
nerin Laura hat im Oktober den einwöchigen J+S D-Diplomkurs er-
folgreich abgeschlossen. Sie sprüht vor Tatendrang und setzt die neu 
gewonnenen Erkenntnisse direkt im Training um. Diese frischen Impul-
se machen das Training noch abwechslungsreicher und spannender 
für alle Beteiligten.

Ein Blick nach vorne:
Die Mädchen sind voller Motivation, und wir Trainer erleben mit ih-
nen ein tolles Halbjahr voller spannender Spiele, intensiver Trainings 
und grossartiger Erfolge. Uns macht es unglaublich viel Spass, mit 
dieser engagierten Gruppe zu arbeiten. Mit viel Vorfreude blicken 
wir nun auf die Rückrunde und darauf, gemeinsam weitere unver-
gessliche Momente zu erleben.

Peppi & Laura Pagano, Trainerduo Juniorinnen E

Juniorinnen E – Sponsor: Trend Micro (Schweiz) GmbH, Wallisellen

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Inserenten und Sponsoren!



zkb.ch/sponsoring

Gemeinsam 

am Ball.

Für Spitzenleistungen auf und neben dem Platz. 
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Juniorinnen E

Juniorinnen / Junioren

Juniorinnen F – Sponsor: medCare GmbH
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Junioren-Hallenturniere 2024/2025

Die 31. Ausgabe der Hallenturniere für Juniorinnen und Junioren des 
Fussballclub Männedorf, welche seit 2006 in der Turnhalle Riedwies 
in Uetikon am See durchgeführt werden, ist bereits wieder Geschichte. 
Die jüngsten TeilnehmerInnen hatten Jahrgang 2018, die Ältesten 
2008. Die Mannschaften kamen nicht nur aus der näheren Umge-
bung, sondern oft auch aus anderen Kantonen. Ein Event mit einer 
stolzen Teilnehmerzahl von ca. 1'500 Kindern, welche sich an drei 
Wochenenden um Siege in diversen Kategorien massen.  

Ein vereinsinternes OK organisiert diesen Anlass, welcher nur dank 
der Mithilfe von vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern funktio-

niert. Es ist stolz darauf, dass die Zusammenarbeit zwischen dem Ver-
ein und unterstützenden Eltern so reibungslos funktioniert. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Turnier-Sponsoren, unserem 
Juniorinnen und Junioren Hauptsponsoren Zürcher Kantonalbank, 
sowie den unzähligen Helfern und Eltern für die Unterstützung als 
Schiri, am Jurytisch oder am Buffet.

Im Namen des OK Hallenturniere: Robert Rathkolb

Junioren – Hallenturniere 2024/2025

Juniorinnen D / 1. und 2. Stärkeklasse

1. Männedorf b

2. Birmensdorf

3. Männedorf a

Juniorinnen B / 1. und 2. Stärkeklasse

1. GCZ U15 A

2. GCZ U15 B

3. Wallisellen

7. Männedorf

Junioren E / 1. Stärkeklasse

1. Männedorf b

2. Greifensee

3. Oetwil am See

7. Männedorf a

Hallenturniere November 2024

Juniorinnen C / 2. Stärkeklasse

1. Wetzikon

2. Räterschen b

3. Räterschen a

4. Männedorf a

5. Männedorf b

Juniorinnen E / 1. und 2. Stärkeklasse

1. Männedorf b

2. Ebnat-Kappel Team Toggenburg a

3. Egg

8. Männedorf a
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E-Junioren / 2. Stärkeklasse

1. Männedorf d

2. Männedorf a

3. Männedorf c

9. Männedorf d

C-Junioren / Prom. und 1. Stkl.

1. Buchs-Dällikon

2. Männedorf b

3. Oetwil-Geroldswil

7. Männedorf a

C-Junioren / 1. und 2. Stärkeklasse

1. Wädenswil

2. Männedorf b

3. Männedorf c

5. Männedorf a

Juniorinnen F – Jahrgänge 2016/2017

1. Männedorf a

2. Männedorf b

3. Küsnacht

D-Junioren / 2. Stärkeklasse

1. Egg

2. Fehraltorf

3. Wollishofen

4. Männedorf c

5. Männedorf a

6. Männedorf b

7. Männedorf d

Juniorinnen D / 2. Stärkeklasse

1. Männedorf b

2. FFC Südost Zürich

3. Stäfa b

6. Männedorf a

D-Junioren / 1. Stärkeklasse

1. Kilchberg-Rüschlikon a

2. Oetwil am See

3. Männedorf a

5. Männedorf b

6. Männedorf c

7. Männedorf d

F-Junioren / Jahrgänge 2017

1. Rapperswil-Jona a

Pizza-Kurier
PEPERONE
IL

2. Rapperswil-Jona b

3. Herrliberg

5. Männedorf b

9. Männedorf c

10. Männedorf a

F-Junioren / Jahrgänge 2018

1. Wülflingen

2. Zollikon b

3. Zollikon a

4. Männedorf b

5. Männedorf a

D-Junioren / 1. Stärkeklasse

1. Barcelona Academy

2. Rüti

3. United Zürich b

5. Männedorf a

7. Männedorf b

E-Junioren / 2. und 3. Stärkeklasse

1. Zollikon

2. Wetzikon

3. Eschenbach

4. Männedorf b

5. Männedorf a

F-Junioren / Jahrgang 2016

1. Männedorf a

2. Zollikon

3. Herrliberg

4. Männedorf b

9. Männedorf c

Hallenturniere Januar 2025
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1. Mannschaft Montag
Dienstag / Donnerstag

19.30 – 21.00 Uhr
19.45 – 21.15 Uhr

2. Mannschaft Dienstag
Donnerstag

20.00 – 21.30 Uhr
20.15 – 21.45 Uhr

Frauen ZSU 2 Dienstag
Freitag

20.00 – 21.45 Uhr
18.30 – 19.30 Uhr

Senioren 30+ Montag 20.00 – 21.30 Uhr

Senioren 40+ Montag (Oetwil) 19.30 – 21.30 Uhr

Goali-Training (B/C) Dienstag 18.20 – 20.00 Uhr

Talentfördertraining (A/B)
Talentfördertraining (JE/E/D/JD)

Dienstag
Freitag

18.30 – 19.30 Uhr
17.30 – 19.00 Uhr

Junioren A Dienstag / Donnerstag 20.00 – 21.30 Uhr

Junioren Ba Montag
Donnerstag

19.00 – 20.30 Uhr
19.30 – 21.00 Uhr

Junioren Bb Montag / Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr

Junioren Ca Montag / Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr

Junioren Cb Mittwoch / Freitag 18.00 – 19.30 Uhr

Junioren Da Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr

Junioren Db Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr

Junioren Dc Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr

Junioren Dd Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr

Junioren De Dienstag / Donnerstag (Uetikon) 17.30 – 19.00 Uhr

Junioren Ea Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr

Junioren Eb Dienstag / Donnerstag (Uetikon) 17.30 – 19.00 Uhr

Junioren Ec / Ed Mittwoch / Freitag 17.30 – 19.00 Uhr

Juniorinnen B Montag / Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr

Juniorinnen C Montag / Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr

Juniorinnen Da Montag
Mittwoch

18.00 – 19.30 Uhr
17.30 – 19.00 Uhr

Juniorinnen Db Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr

Juniorinnen E Montag / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Juniorinnen F Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr

FS 2016 Mittwoch
Freitag

18.00 – 19.30 Uhr
17.30 – 19.00 Uhr

FS 2017 Freitag 17.30 – 19.00 Uhr

FS 2018 Freitag 17.30 – 19.00 Uhr
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28. April bis 2. Mai 2025
D-Junioren Trainingslager

Ort: lintharena ag, Näfels

28. bis 3. Mail 2025
Kinderfussball Trainingswoche

Fussballschulen, Junioren E, Juniorinnen E/F
Ort: Sportplatz Widenbad

29. Mai bis 1. Juni 2025
Juniorinnen D,C,B Trainingslager

Ort: lintharena ag, Näfels

7. bis 9. Juni 2025
Cb-Junioren Pfingstturnier
Ort: Bregenz, Österreich

14. und 15. Juni 2025
Schüler- und Grümpelturnier

Ort: Sportplatz Widenbad

11. bis 13. Juli 2025
Chilbi

Ort: Mittelwiesstrasse, Männedorf

13. bis 17. Oktober 2025
Swisscom Football Camp

Ort: Sportplatz Widenbad

15. November 2025
Abschlusshöck Seniorenabteilung

Ort: Clublocal des FC Oetwil am See

Dr. Reza Mirsaidi   8708 Männedorf   Alte Landstrasse 258

Telefon 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Gratis Hauslieferdienst in Männedorf und Umgebung, Blutdruckmessung, 
Blutzucker- und Cholesterinmessung, diskreter Beratungsraum, Individuelle 

Impf- und Reiseberatung, Kontrolle Ihrer Hausapotheke.
Neu im Zentrum Leue
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Vorstand

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Präsident Piattella Sergej 079 689 26 89 piattella@gmail.com

Vize-Präsidentin Fernández Triz 079 404 01 18 triz.fernandez@gmail.com

Leiter Männer-Abteilung Lobnik André 076 399 61 63 alobnik@lobnikag.ch

Leiter Männer-Abteilung Stv. Signer Michael 079 287 12 02 michael_signer@hotmail.com

Leiter Frauen-Abteilung Ehrismann Hansueli 079 196 99 79 huehrismann@hotmail.com

Leiter JuniorInnen-Abteilung Baumann Rolf 079 455 89 46 roefebaumann@bluewin.ch

Leiter Senioren-Abteilung Müller Michael 079 642 10 66 m.mueller@kibag.ch

Kassier Lehmann Severin 076 402 85 11 sevilehmann@gmail.com

Leiter Werbe-Abteilung Gerlof Wolfram 079 832 16 76 wgerlof@gmail.com

Aktive Männer

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Sportchef Lobnik André 076 399 61 63 alobnik@lobnikag.ch

Trainer 1. Mannschaft Sabotic Alan 079 466 44 20 alan-sabotic@hotmail.com

Co-Trainer 1. Mannschaft De Paola Nicola 079 678 80 96 nico.depaola@gmx.ch

Masseur 1.Mannschaft Klauser Dieter 079 358 26 78 d.klauser@bluewin.ch

Trainer 2. Mannschaft Mirco Bochicchio 079 265 59 22 mirco.bochicchio@hotmail.com

Co-Trainer 2. Mannschaft Meier Mark 078 974 21 01 mark.m@hotmail.ch

Aktive Frauen

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Leiter Frauen-Abteilung Ehrismann Hansueli 079 196 99 79 huehrismann@hotmail.com

Sportchef Zito Dario 076 494 04 05 dariozito@bluewin.ch

Trainer ZSU 1 Vatansever Ahmet 077 471 12 27 aruba@mail.ch

Trainer ZSU 2 Von Rechenberg Fabian 078 622 26 43 fvrechenberg@gmail.com

Trainerin ZSU 3 Heinrich Tristan 079 197 77 93 tristan.h7@hotmail.com

Vereins-Schiedsrichter

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Schiedsrichter / Schiedsrichter-Betreuer Bondt Silvio 076 496 45 44 silvio.bondt@gmail.com

Schiedsrichter Smitran Dragoslav 076 568 57 88 smitran@me.com

Schiedsrichter Ineichen Lucio 079 247 38 63 lucio.ineichen@gmail.com

Schiedsrichter Anfänger Maurer Tim 078 845 46 22 tim.maurer.taro@web.de

Club Referee Estermann Ben

Werbe-Abteilung

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Leiter Werbe-Abteilung Gerlof Wolfram 079 832 16 76 wgerlof@gmail.com

Webpage Hotz Pascal 079 459 11 23 pascal.hotz@hispeed.ch

FCM News Rathkolb Robert 044 333 28 39 rathkolb@bluewin.ch
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Supporter-Club

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Präsident Lobnik Hans 076 399 26 00 hlobnik@lobnikag.ch

Kassier Schneider Daniel 079 691 01 42 dareschnei@outlook.com

Senioren-Abteilung

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Leiter Senioren-Abteilung Müller Michael 076 393 18 60 m.mueller@kibag.ch

30+ Trainer Feuerstacke Christian 078 759 68 84 c.feuerstacke@gmail.com           

30+ Co-Trainer Makra Tibor 079 242 11 19 tibormakra@msn.com

40+ Trainer Müller Michael 076 393 18 60 m.mueller@kibag.ch

40+ Co-Trainer Heer Sascha 079 470 46 27 tschutschu777@gmail.com

40+ Co-Trainer Schwarz Marcel 079 476 40 38 swarz.ch@gmail.com

Junioren-Abteilung / Funktionäre

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Leiter JuniorInnen-Abteilung Baumann Rolf 079 455 89 46 roefebaumann@bluewin.ch

Nachwuchskoordinator, 
Techn. Leiter D-9er

Büttikofer Mike 079 627 50 89 buettikofer@swissonline.ch

Sportlicher Leiter Mädchen Fussball 
(MÄFU)

Steinegger Martin 079 215 63 23 alpis.kanal@gmail.com

Sportlicher Leiter JUFU Zambotti Enzo 079 216 63 20 enzo@zambotti.ch

Sportlicher Leiter KIFU (D 7er, E-F) Ernst Nicolas 079 292 80 38 nick.ernst@gmx.ch

Goalitrainer KiFu vakant

Leiter Ausbildung vakant

Verantwortlicher Footeco Pagano Peppino 076 302 24 25 peppinopagano@live.com

Verantwortlicher J&S Hotz Pascal 079 459 11 23 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Sekretariat/Stv.Spielbetrieb Huber Susanne 076 510 55 95 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Sekretariat/Stv.Spielbetrieb Hotz Pascal 079 459 11 23 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Sekretariat/Spielbetrieb/ 
Nachfolge Susanne

Neururer Kaspar Jamina 076 397 24 09 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Hallenturnier 
Hauptverantwortlicher Spielbetrieb

Ernst Nicolas 079 292 80 38 nick.ernst@gmx.ch

Hallenturnier Verpflegung Weber Forzetti Mirella 079 260 51 18 forzetti.weber@bluewin.ch

Hallenturniere Administration Blom Sabrina 078 878 97 43 albrechtsabrina@gmail.com

Hallenturniere Sponsoring/Helfersuche Huber Susanne 076 510 55 95 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Verantwortlicher 
play more football-Turniere

Ernst Nicolas 079 292 80 38 nick.ernst@gmx.ch

Kasse Juniorenabteilung Huber Susanne 076 510 55 95 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Kasse Juniorenabteilung Neururer Kaspar Jamina 076 397 24 09 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Goalitrainer B bis C Rodrigues Diogo 076 337 26 90 diogo.rodrigues.david@gmail.com

Trainer Fördertraining A- bis C-Junioren García Julián 079 403 07 65 jgarcia@ifbd.ch

Trainer Fördertraining D- bis E-Junioren Pagano Peppino 076 302 24 25 peppinopagano@live.com
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Junioren-Abteilung / Junioren

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

A Trainer De Conti Mario 078 789 82 89 magadeconti@bluewin.ch

A Co-Trainer Atalay Edvin 078 710 24 03 edvin-1@hotmail.com

Ba Trainer Stauffacher Werner 079 764 79 94 werner.stauffacher@notariate.zh.ch

Ba Co-Trainer Faerber Sandro 079 712 30 72  sandro.faerber@hotmail.com

Ba Co-Trainer Germanà Carlo 076 374 58 16 carlo.germana@innovatis-group.com

Bb Trainer Antonelli Marco 078 403 24 68 antoma33@gmail.com

Bb Co-Trainer Walser Stefan 078 833 94 53 swalser@windowslive.com

Bb Co-Trainer Enzler Rolf 078 919 71 99 enzler-cuerva@gmx.net

Ca Trainer García Julián 079 403 07 65 jgarcia@ifbd.ch

Ca Co-Trainer Rosato Massimo 079 542 14 20 info@lafinezza.ch

Cb Trainer Blaser Fritz 079 660 75 16 fritz.privat@bluewin.ch

Cb Co-Trainer Henriksson Kalle 079 542 67 52 kalle_henriksson@yahoo.com

Da Trainer Rathkolb Robert 044 333 28 39 rathkolb@bluewin.ch

Da Co-Trainer Cassol André 079 551 72 31 acassol@bluewin.ch

Da Co-Trainer Bajrami Lirim 078 668 02 53 lirim1977@icloud.com

Db Trainer Jäckli André 079 366 45 03 andi.jk@bluewin.ch

Db Co-Trainer Stangherlin Roland 076 397 35 03 roland_st@icloud.com

Dc Trainerin Wider Corinne 076 328 62 10 cwider@outlook.com

Dc Co-Trainerin / Administration Fernández Triz 079 404 01 18 triz.fernandez@gmail.com

Dd Trainer von Burg Stefan 079 663 34 37 stefan@beckvonburg.ch

Dd Co-Trainer Moll Carl 078 844 63 35 carl.moll@outlook.com

De Trainer Grischott Simon 079 287 62 44 simongrischott@hotmail.com

De Co-Trainer Bartosiak Kacper 076 690 26 50 kacper.bartosiak@gmail.com

Ea Trainer vakant

Ea Co-Trainer Luongo Toni 079 629 53 43 luongo@brennwald-heilig.ch

Ea Co-Trainer Wüthrich Michael 079 346 49 27 michiwuethrich@gmx.ch

Eb Trainer Hassan Mahmoud 076 498 53 39 kitkat.1967@icloud.com

Eb Assistent Blaser Pedro

Eb Assistent Ramlan Yousuf

Eb Assistent Wasem Jon

Ec Trainer Süss Manuel 078 626 83 59 msuess@evevo.ch

Ec Co-Trainer Müller Clemens 077 513 22 03 muellerclemens@bluewin.ch

Ec Co-Trainer Traore Lassine 076 424 84 39 alascoj7747@hotmail.de

Ec Administration Traore Denise 078 716 14 10 denise_zanin@hotmail.com

Ed Trainer Birrer Flavio 078 859 33 53 flavio.birrer@hotmail.com

Ed Co-Trainer vakant

FS 2016 Trainer Gerlof Wolfram 079 832 16 76 wgerlof@gmail.com

FS 2016 Co-Trainer Chew Bernard 078 825 51 52 bernard@chew.ch

FS 2016 Co-Trainer Blom Joost 079 599 76 66 joostmb21@hotmail.com
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FS 2016 Co-Trainer Gerlof                   Maximilian 078 734 05 96 maximilian.gerlof@gmail.com

FS 2017 Trainer Bachmann Marcel 078 654 70 78 bachmann.marcel@hispeed.ch

FS 2017 Co-Trainer Högstadius Klas 079 656 11 22 klas.hoegstadius@gmail.com

FS 2017 Co-Trainer Meier Nicolas 078 665 08 15 nmeier@gmail.com

FS 2017 Co-Trainer Schoch David 076 559 18 93 da.schoch@gmail.com

FS 2018 Trainer Lindenberg Jürg 079 249 95 73 juerg.lindenberg@gmail.com

FS 2018 Co-Trainer Wehrli Sascha 077 236 23 18 sw23@gmx.ch

FS 2018 Co-Trainer Sambade Pardin Jesús 079 915 06 94 jesus.sambade@gmx.ch

Junioren-Abteilung / Juniorinnen

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

JB Trainer Weber Ramon 076 582 87 08 weberramon2000@gmail.com

JB Co-Trainer Von Wartburg Kai 077 965 98 71 kvw01@bluewin.ch

JC Trainer Walser Stefan 078 833 94 53 swalser@windowslive.com

JC Co-Trainer Schnetzer Adrian 079 221 36 47 adrian.schnetzer@bluewin.ch

JDa Trainer Heib Kai 079 396 80 98 kai.heib@mailbox.org

JDa Co-Trainerin Laharpe Nicole 078 962 48 24 nicole.laharpe@yahoo.com

JDa Co-Trainerin Miskovic Kaja 077 422 40 03 kajasarah.miskovic@gmail.com

JDb Trainerin Akin Yasmin 076 426 09 06 yasmin.akin@hotmail.com

JDb Co-Trainerin Zwimpfer Selina 079 821 69 78 selina.zwimpfer@bluewin.ch

JDb Co-Trainerin Zwinggi Emily 076 323 26 49 emely.medina.zwinggi@hotmail.com

JE Trainer Pagano Peppino 076 302 24 25 peppinopagano@live.com

JE Co-Trainerin Pagano Laura 078 806 48 64 pagano@gmx.ch

JE 1418 Coach Priest Melanie 076 733 99 39 melanie@priest.ch

JE 1418 Coach Schnetzer Chiara 077 466 51 54 chiaraschnetzer@icloud.com

JF Trainerin Maurer Hana 078 925 53 82 hana.debora.maurer@gmail.com

JF Co-Trainerin Britt Zoe 076 377 13 15 zoebritt@hotmail.com



Wir sind Ihr Partner für Reparatur und Service

Bei uns ist Ihr Volkswagen in besten Händen. All unsere Leistungen sind speziell auf Sie und Ihren Volkswagen 

abgestimmt. Wir garantieren Ihnen eine fachgerechte und preiswerte Wartung sowie Betreuung in Ihrer Nähe.

Damit Ihr Volkswagen ein Volkswagen bleibt.

Aufdorf Garage Männedorf 
Aufdorfstrasse 172, 8708 Männedorf

Tel. 044 922 31 00

Seefeld Garage AG 
Rapperswilerstrasse 50, 8630 Rüti 

Tel. 055 240 13 55

Volkswagen Service

Bringt Sicherheit

ins Vergnügen

8712 Stäfa

Seestrasse 107

Tel. 044 926 11 49

8708 Männedorf

info@bodmerag.ch

www.bodmerag.ch



«Als Genossenschaft beraten 
wir Sie persönlich und in jeder 
Lebensphase kompetent und 
individuell.»
Marvin Weiner, Leiter Geschäftsstelle Männedorf

Nähe.

Was unsere Beratung ausmacht: 


